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BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBEHÖRDEN
 

Telemedienkonzepte des Deutschlandradios 

Bekanntmachung der Staatskanzlei
 
Vom 18. Juni 2010
 

Die Staatskanzlei Brandenburg weist daraufhin, dass die 
beiden Telemedienkonzepte des Deutschlandradios jeweils am 
10. Februar 2010 im Niedersächsischen Ministerialblatt ver­
öffentlicht wurden: 

Deutschlandradio-Telemedienkonzept „DRadio Wissen und ver­
änderter Bestand“ nach § 11 f RStV im Niedersächsischen Mi­
nisterialblatt (Nds. MBl.) Nummer 6/2010 auf den Seiten 160 ff. 

Deutschlandradio-Telemedienkonzept „Bestand“ nach Artikel 7 
Absatz 1 des Zwölften Rundfunkänderungsstaatsvertrages, Nie­
dersächsisches Ministerialblatt (Nds. MBl.) Nummer 6/2010 auf 
den Seiten 168 ff. 

Genehmigung für die Befreiung 

von der Anwendung landesrechtlicher Standards
 

Bekanntmachung des Ministeriums für Bildung, 

Jugend und Sport
 

32.1 - 22433
 
Vom 1. Juli 2010
 

Das Ministerium für Bildung, Jugend und Sport hat im Einver­
nehmen mit dem Ministerium des Innern der Stadt Prenzlau die 
Genehmigung zur Abweichung von landesrechtlichen Standards 
gemäß § 2 Absatz 3 in Verbindung mit § 6 Absatz 2 des Standard­
erprobungsgesetzes vom 12. Juli 2007 mit Wirkung vom 1. Juli 
2010 bis zum 31. Juli 2011 verlängert. 

Die Stadt Prenzlau ist - abweichend von § 106 Absatz 4 des Ge­
setzes über die Schulen im Land Brandenburg (BbgSchulG) ­
zuständig für Entscheidungen über den Besuch einer anderen als 
der in der Schulbezirkssatzung der Stadt Prenzlau festgelegten 
zuständigen Grundschule. 

Die Entscheidungen des Schulträgers haben die in § 106 Absatz 4 
Nummer 1 bis 4 BbgSchulG aufgeführten Gründe zu berück­
sichtigen und erfolgen im Benehmen mit dem Staatlichen Schul­
amt Eberswalde. 

Im Auftrag 

Ulrich Benstz 

Öffentliches Auslegungsverfahren 
zum geplanten Naturschutzgebiet 

„Netzowsee-Metzelthiner Feldmark“ 

Bekanntmachung des Ministeriums für Umwelt,
 
Gesundheit und Verbraucherschutz
 

Vom 21. Juni 2010
 

Die Ministerin für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz 
des Landes Brandenburg beabsichtigt, das Gebiet „Netzowsee-
Metzelthiner Feldmark“ in einem förmlichen Verfahren gemäß 
§ 28 des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 26. Mai 2004 (GVBl. I S. 350) in Ver­
bindung mit den §§ 22, 23 und 32 des Bundesnaturschutzgeset­
zes vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542) und § 19 des Branden­
burgischen Naturschutzgesetzes durch den Erlass einer Rechts­
verordnung als Naturschutzgebiet festzusetzen. 

Das geplante Naturschutzgebiet liegt im Landkreis Uckermark. 
Von der geplanten Unterschutzstellung werden die folgenden 
Flächen ganz oder teilweise betroffen: 

Gemeinde: Gemarkung: Flur: 
Templin Densow 2, 3; 
Templin Gandenitz 1 bis 5; 
Templin Klosterwalde 4; 
Templin Metzelthin 2, 3, 5, 7 bis 9; 
Templin Templin 1, 6 bis 10, 16, 20; 
Templin Netzow 1 bis 4. 

Der Entwurf der Verordnung und die dazu gehörenden Karten 
werden 

im Zeitraum vom 2. August 2010 
bis einschließlich 10. September 2010 

bei den folgenden Behörden während der üblichen Sprechzeiten 
zu jedermanns Einsicht  öffentlich ausgelegt: 

Landkreis Uckermark Stadt Templin 
untere Naturschutzbehörde Bauamt 
Karl-Marx-Str. 1 Prenzlauer Allee 7 
17291 Prenzlau 17268 Templin 

Während der Auslegungsfrist können nach § 28 Absatz 2 Satz 2 
des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes von jedem Betrof­
fenen Bedenken und Anregungen zum Entwurf der Verordnung 
schriftlich oder zur Niederschrift bei den obigen Auslegungs­
stellen oder dem Ministerium für Umwelt, Gesundheit und Ver­
braucherschutz des Landes Brandenburg, Raum 162, Albert­
Einstein-Str. 42 - 46, 14473 Potsdam, vorgebracht werden. Die 
vorgebrachten Bedenken und Anregungen müssen den Namen, 
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den Vornamen und die genaue Anschrift der Person enthalten. 
Bedenken und Anregungen, die sich auf Grundstücke beziehen, 
sollen Gemarkung, Flur und Flurstück der betroffenen Fläche 
enthalten. 

Vom Zeitpunkt dieser Bekanntmachung an sind nach § 28 Ab­
satz 2 Satz 3 in Verbindung mit § 22 Absatz 3 Satz 3 des Bundes­
naturschutzgesetzes bis zum Inkrafttreten der Verordnung, je­
doch längstens drei Jahre mit der Möglichkeit der Verlängerung 
um ein weiteres Jahr, alle Handlungen verboten, die geeignet 
sind, den Schutzgegenstand nachteilig zu verändern (Verände­
rungssperre). 

Die zum Zeitpunkt dieser Bekanntmachung ausgeübte rechtmä­
ßige Bodennutzung und rechtmäßige Ausübung der Jagd bleibt 
gemäß § 28 Absatz 2 Satz 4 des Brandenburgischen Natur­
schutzgesetzes von der Veränderungssperre unberührt. 

Diese Bekanntmachung und im Auslegungszeitraum der Ent­
wurf der Verordnung zum Naturschutzgebiet „Netzowsee-Metzel­
thiner Feldmark“ können auch wie folgt im Internet eingesehen 
werden: 

http://www.mugv.brandenburg.de/cms/media.php/lbm1.a.2318.de/ 
nsgnetzow.pdf 

Öffentliches Auslegungsverfahren 
zum geplanten Naturschutzgebiet 

„Dolgenseen-Ragollinsee“ 

Bekanntmachung des Ministeriums für Umwelt,
 
Gesundheit und Verbraucherschutz
 

Vom 21. Juni 2010
 

Die Ministerin für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz 
des Landes Brandenburg beabsichtigt, das Gebiet „Dolgenseen-
Ragollinsee“ in einem förmlichen Verfahren gemäß § 28 des 
Brandenburgischen Naturschutzgesetzes in der Fassung der Be­
kanntmachung vom 26. Mai 2004 (GVBl. I S. 350) in Verbin­
dung mit den §§ 22, 23 und 32 des Bundesnaturschutzgesetzes 
vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542) und § 19 des Brandenbur­
gischen Naturschutzgesetzes durch den Erlass einer Rechts­
verordnung als Naturschutzgebiet festzusetzen. 

Das geplante Naturschutzgebiet liegt im Landkreis Uckermark. 
Von der geplanten Unterschutzstellung werden die folgenden 
Flächen ganz oder teilweise betroffen: 

Gemeinde: Gemarkung: Flur: 
Templin Herzfelde 2; 
Templin Klosterwalde 4, 5; 
Templin Petznick 1, 3, 4; 
Templin Templin 21. 

Der Entwurf der Verordnung und die dazu gehörenden Karten 
werden 

im Zeitraum vom 2. August 2010 
bis einschließlich 10. September 2010 

bei den folgenden Behörden während der üblichen Sprechzeiten 
zu jedermanns Einsicht  öffentlich ausgelegt: 

Landkreis Uckermark Stadt Templin 
untere Naturschutzbehörde Bauamt 
Karl-Marx-Str. 1 Prenzlauer Allee 7 
17291 Prenzlau 17268 Templin 

Während der Auslegungsfrist können nach § 28 Absatz 2 Satz 2 
des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes von jedem Betrof­
fenen Bedenken und Anregungen zum Entwurf der Verordnung 
schriftlich oder zur Niederschrift bei den obigen Auslegungs­
stellen oder dem Ministerium für Umwelt, Gesundheit und Ver­
braucherschutz des Landes Brandenburg, Raum 162, Albert­
Einstein-Str. 42 - 46, 14473 Potsdam, vorgebracht werden. Die 
vorgebrachten Bedenken und Anregungen müssen den Namen, 
den Vornamen und die genaue Anschrift der Person enthalten. 
Bedenken und Anregungen, die sich auf Grundstücke beziehen, 
sollen Gemarkung, Flur und Flurstück der betroffenen Fläche 
enthalten. 

Vom Zeitpunkt dieser Bekanntmachung an sind nach § 28 Ab­
satz 2 Satz 3 in Verbindung mit § 22 Absatz 3 Satz 3 des Bundes­
naturschutzgesetzes bis zum Inkrafttreten der Verordnung, je­
doch längstens drei Jahre mit der Möglichkeit der Verlängerung 
um ein weiteres Jahr, alle Handlungen verboten, die geeignet 
sind, den Schutzgegenstand nachteilig zu verändern (Verände­
rungssperre). 

Die zum Zeitpunkt dieser Bekanntmachung ausgeübte rechtmä­
ßige Bodennutzung und rechtmäßige Ausübung der Jagd bleibt 
gemäß § 28 Absatz 2 Satz 4 des Brandenburgischen Natur­
schutzgesetzes von der Veränderungssperre unberührt. 

Diese Bekanntmachung und im Auslegungszeitraum der Ent­
wurf der Verordnung zum Naturschutzgebiet „Dolgenseen-Ra­
gollinsee“ können auch wie folgt im Internet eingesehen wer­
den: 

http://www.mugv.brandenburg.de/cms/media.php/lbm1.a.2318.de/ 
nsgdolg-rag.pdf 

http:http://www.mugv.brandenburg.de/cms/media.php/lbm1.a.2318.de
http:http://www.mugv.brandenburg.de/cms/media.php/lbm1.a.2318.de
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Feststellung des Unterbleibens 

einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) 


für das Vorhaben Renaturierung der Moorwiese 

bei Drachhausen
 

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg 
Vom 13. Juli 2010 

Der Wasser- und Bodenverband „Neiße-Malxe-Tranitz“, Am 
Großen Spreewehr 8 in 03044 Cottbus plant die Renaturierung 
der Moorwiese bei Drachhausen (Landkreis Spree-Neiße). 

Gemäß Anlage 1 Nummer 13.18.2 Spalte 2 zum Gesetz über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist für das geplante 
Vorhaben zur Feststellung der Pflicht zur UVP eine standortspe­
zifische Vorprüfung des Einzelfalls im Sinne des § 3c Absatz 1 
durchzuführen. 

Die Vorprüfung wurde auf der Grundlage der Unterlagen vom 
26. Mai 2010 durchgeführt. 

Im Ergebnis dieser Vorprüfung wurde festgestellt, dass für 
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht. 

Diese Entscheidung ist nicht selbständig anfechtbar. Die Be­
gründung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden 
Unterlagen können nach vorheriger telefonischer Anmeldung 
unter der Telefonnummer 0355 4991-1411 während der Dienst­
zeiten im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung 
Süd, Genehmigungsverfahrensstelle, Zimmer 4.27, Von-Schön-
Straße 7, 03050 Cottbus eingesehen werden. 

Rechtsgrundlagen: 

Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushalts­
gesetz WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585) 

Brandenburgisches Wassergesetz (BbgWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 8. Dezember 2004 (GVBl. I 2005 S. 50), 
zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes vom 7. Juli 2009 
(GVBl. I S. 262, 270) 

Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I 
S. 94) 

Landesumweltamt Brandenburg
 
Regionalabteilung Süd
 

Genehmigungsverfahrensstelle
 

Feststellung des Unterbleibens 

einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)
 

für das Vorhaben Errichtung und Betrieb 

einer Biogasanlage in 15236 Jacobsdorf,
 

OT Sieversdorf
 

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg 
Vom 13. Juli 2010 

Der Landwirtschaftsbetrieb Jörg Geselle, Lichtenberger Weg 10 
in 15236 Jacobsdorf, OT Sieversdorf beantragt die Genehmi­
gung nach § 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), 
auf dem Grundstück 15236 Jacobsdorf, OT Sieversdorf in der 
Gemarkung Sieversdorf, Flur 7, Flurstück 11 (Landkreis Oder-
Spree) eine Biogasanlage zu errichten und zu betreiben. 

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 9.1 b) Spalte 2 
des Anhanges der Verordnung über genehmigungsbedürftige 
Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der Nummer 9.1.4 
Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes über die Umweltverträglich­
keitsprüfung (UVPG). 

Nach § 3c UVPG war für das beantragte Vorhaben eine stand­
ortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls durchzuführen. 

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver­
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabensträger vorgelegten 
Unterlagen sowie eigener Informationen. 

Im Ergebnis dieser Vorprüfung wurde festgestellt, dass für 
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht. 

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. Die Begrün­
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unter­
lagen können nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter 
der Telefonnummer 0335 560-3182 während der Dienstzeiten 
im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung Ost, 
Genehmigungsverfahrensstelle, Zimmer 103, Müllroser Chaus­
see 50, 15236 Frankfurt (Oder) eingesehen werden. 

Rechtsgrundlagen 

Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 
Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnli­
che Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002 
(BGBl. I S. 3830), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 11. August 2009 (BGBl. I S. 2723) 

Vierte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions­
schutzgesetzes (Verordnung über genehmigungsbedürftige An­
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. März 1997 (BGBl. I S. 504), zuletzt geändert durch Ar­
tikel 13 des Gesetzes vom 11. August 2009 (BGBl. I S. 2723) 

Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I 
S. 94) 

Landesumweltamt Brandenburg
 
Regionalabteilung Ost
 

Genehmigungsverfahrensstelle
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Feststellung des Unterbleibens 

einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)
 

für das Vorhaben Errichtung und Betrieb 

einer Biogasanlage in 17337 Uckerland, OT Jagow
 

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg 
Vom 13. Juli 2010 

Die Firma H. & J. Menke GbR, Kutzerow 62 a in 17337 Ucker­
land, OT Jagow beantragt die Genehmigung nach § 4 des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), auf dem Grund­
stück 17337 Uckerland, OT Jagow in der Gemarkung Kutzerow, 
Flur 2, Flurstücke 112 und 187 (Landkreis Uckermark) eine Bio­
gasanlage zu errichten und zu betreiben. 

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 1.4 b) aa) 
Spalte 2 des Anhanges der Verordnung über genehmigungsbe­
dürftige Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der 
Nummer 1.3.2 Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes über die Um­
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG). 

Nach § 3c UVPG war für das beantragte Vorhaben eine stand­
ortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls durchzuführen. 

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver­
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabensträger vorgelegten 
Unterlagen sowie eigener Informationen. 

Im Ergebnis dieser Vorprüfung wurde festgestellt, dass für 
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht. 

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. Die Begrün­
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unter­
lagen können nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter 
der Telefonnummer 0335 560-3182 während der Dienstzeiten 
im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung Ost, 
Genehmigungsverfahrensstelle, Zimmer 103, Müllroser Chaus­
see 50, 15236 Frankfurt (Oder) eingesehen werden. 

Rechtsgrundlagen 

Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 
Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnli­
che Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002 
(BGBl. I S. 3830), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 11. August 2009 (BGBl. I S. 2723) 

Vierte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions­
schutzgesetzes (Verordnung über genehmigungsbedürftige An­
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. März 1997 (BGBl. I S. 504), zuletzt geändert durch Ar­
tikel 13 des Gesetzes vom 11. August 2009 (BGBl. I S. 2723) 

Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I 
S. 94) 

Landesumweltamt Brandenburg
 
Regionalabteilung Ost
 

Genehmigungsverfahrensstelle
 

Feststellung des Unterbleibens 

einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)
 

für das Vorhaben wesentliche Änderung 

einer Biogasanlage in 16259 Bad Freienwalde
 

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg 
Vom 13. Juli 2010 

Die Firma Agrarenergie Bad Freienwalde GmbH & Co. KG, Re­
genbogenallee 8 in 16259 Bad Freienwalde beantragt die Ge­
nehmigung nach § 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(BImSchG), auf dem Grundstück 16259 Bad Freienwalde in der 
Gemarkung Bad Freienwalde, Flur 6, Flurstücke 224 und 433 
(Landkreis Märkisch-Oderland) eine Biogasanlage wesentlich 
zu ändern. 

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 1.4 b) aa) 
Spalte 2 des Anhanges der Verordnung über genehmigungsbe­
dürftige Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der 
Nummer 1.3.2 Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes über die Um­
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG). 

Nach § 3c UVPG war für das beantragte Vorhaben eine stand­
ortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls durchzuführen. 

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver­
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabensträger vorgelegten 
Unterlagen sowie eigener Informationen. 

Im Ergebnis dieser Vorprüfung wurde festgestellt, dass für 
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht. 

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. Die Begrün­
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unter­
lagen können nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter 
der Telefonnummer 0335 560-3182 während der Dienstzeiten 
im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung Ost, 
Genehmigungsverfahrensstelle, Zimmer 103, Müllroser Chaus­
see 50, 15236 Frankfurt (Oder) eingesehen werden. 

Rechtsgrundlagen 

Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 
Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnli­
che Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002 
(BGBl. I S. 3830), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 11. August 2009 (BGBl. I S. 2723) 

Vierte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions­
schutzgesetzes (Verordnung über genehmigungsbedürftige An­
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. März 1997 (BGBl. I S. 504), zuletzt geändert durch Ar­
tikel 13 des Gesetzes vom 11. August 2009 (BGBl. I S. 2723) 

Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I 
S. 94) 

Landesumweltamt Brandenburg
 
Regionalabteilung Ost
 

Genehmigungsverfahrensstelle
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Genehmigung für die 

Errichtung und den Betrieb von zwei Windkraftanlagen 


in 04938 Uebigau-Wahrenbrück, OT Bönitz 


Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg 
Vom 13. Juli 2010 

Die Firma e.n.o. energy GmbH, Straße am Zeltplatz 7 in 
18230 Ostseebad Rerik wurde die Neugenehmigung nach § 4 
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) erteilt, auf 
den Grundstücken in 04938 Uebigau-Wahrenbrück, OT Bönitz, 
Gemarkung Bönitz, Flur 4, Flurstücke 383 und 392 zwei Wind-
kraftanlagen zu errichten und zu betreiben. 

Das Vorhaben umfasst die Errichtung und den Betrieb von zwei 
Windkraftanlagen des Typs e.n.o. 82 - 2,0 MW mit einem Ro­
tordurchmesser von 82,4 m, einer Nabenhöhe von 103,7 m und 
einer Leistung je Anlage von 2,0 MWel. 

Das Vorhaben unterlag einer Umweltverträglichkeitsprüfung. 

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den 
im Genehmigungsbescheid aufgeführten Nebenbestimmungen 
erteilt. 

Auslegung 

Die Genehmigung liegt mit einer Ausfertigung der genehmigten 
Antragsunterlagen in der Zeit vom 15.07.2010 bis 28.07.2010 
im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung Süd, Ge­
nehmigungsverfahrensstelle,Von-Schön-Straße 7 in 03050 Cott­
bus, Zimmer 4.27, in der Stadtverwaltung Uebigau-Wahren­
brück, Verwaltungsgebäude 1. Raum rechts, Markt 11 in 
04938 Uebigau und in der Stadtverwaltung Bad Liebenwerda, 
Amt III Stadtplanung Zimmer 25, Markt 1 in 04924 Bad Lie­
benwerda zur Einsichtnahme während der Dienststunden aus. 

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid den Ein­
wendern und auch gegenüber Dritten, die keine Einwendung 
erhoben haben, als zugestellt. 

Nach der öffentlichen Bekanntmachung können der Bescheid 
und seine Begründung bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist 
von den Personen, die Einwendungen erhoben haben, beim Lan­
desumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung Süd, Genehmi­
gungsverfahrensstelle, Postfach 100765, 03007 Cottbus schrift­
lich angefordert werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen die oben genannte Genehmigung kann innerhalb eines 
Monats nach Zustellung Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist beim Landesumweltamt Brandenburg, Regio­
nalabteilung Süd, Von-Schön-Straße 7 in 03050 Cottbus schrift­
lich oder mündlich zur Niederschrift einzulegen. 

Rechtsgrundlagen 

Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 
Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnli­
che Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002 
(BGBl. I S. 3830), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 11. August 2009 (BGBl. I S. 2723)  

Neunte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions­
schutzgesetzes (Verordnung über das Genehmigungsverfahren ­
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai 
1992 (BGBl. I S. 1001), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Ge­
setzes vom 23. Oktober 2007 (BGBl. I S. 2470) 

Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der 
Fassung der  Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I 
S. 94) 

Landesumweltamt Brandenburg
 
Regionalabteilung Süd
 

Genehmigungsverfahrensstelle
 

Änderungsgenehmigung für eine Windkraftanlage 
in 04916 Schönewalde, OT Hartmannsdorf 

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg 
Vom 13. Juli 2010 

Der Firma MBBF Windparkplanung GmbH & Co. KG, Dorf­
straße 8 in 18246 Moltenow wurde die Änderungsgenehmi­
gung gemäß § 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(BImSchG) erteilt, auf dem Grundstück in 04916 Hartmanns­
dorf, Gemarkung Hartmannsdorf, Flur 8, Flurstück 8 eine Wind­
kraftanlage vom Typ ENERCON E-82, Gesamthöhe 149 m, Na­
benhöhe 108 m und einem Rotordurchmesser von 82 m zu er­
richten und zu betreiben. 

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den 
im Genehmigungsbescheid aufgeführten Nebenbestimmungen 
erteilt. 

Auslegung 

Der Genehmigungsbescheid liegt in der Zeit vom 15.07.2010 
bis zum 28.07.2010 im Landesumweltamt Brandenburg, Regio­
nalabteilung Süd, Genehmigungsverfahrensstelle, Von-Schön-
Straße 7 in 03050 Cottbus, Zimmer 4.27 zur Einsichtnahme 
während der Dienststunden aus. Um telefonische Anmeldung 
unter der Telefonnummer 0355 4991-1411 wird nach Möglich­
keit gebeten. 

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid als be­
kannt gegeben. 
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Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen die oben genannte Genehmigung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist beim Landesumweltamt Brandenburg, Regio­
nalabteilung Süd, Von-Schön-Straße 7 in 03050 Cottbus schrift­
lich oder mündlich zur Niederschrift einzulegen. 

Rechtsgrundlagen 

Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 
Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnli­
che Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002 
(BGBl. I S. 3830), das durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11. Au­
gust 2009 (BGBl. I S. 2723) geändert worden ist. 

Neunte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions­
schutzgesetzes (Verordnung über das Genehmigungsverfahren ­
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai 
1992 (BGBl. I S. 1001), die zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes 
vom 23. Oktober 2007 (BGBl. I S. 2470) geändert worden ist. 

Landesumweltamt Brandenburg
 
Regionalabteilung Süd
 

Genehmigungsverfahrensstelle
 

Feststellung des Unterbleibens 

einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)
 

für das Vorhaben Errichtung und Betrieb einer
 
Biogasanlage mit zugehörigem Blockheizkraftwerk
 
am Standort 16949 Putlitz, Karstädter Chaussee 2  


Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg 
Vom 13. Juli 2010 

Die Firma Biogas Produktion PAL GmbH beantragte die immis­
sionsschutzrechtliche Genehmigung nach § 4 des Bundes-Immis­

sionsschutzgesetzes zur Errichtung und zum Betrieb einer Bio­
gasanlage mit zugehörigem Blockheizkraftwerk auf dem Grund­
stück der Gemarkung Putlitz, Flur 8, Flurstücke 59/3 und 59/7. 

Es handelt sich hierbei um eine Anlage der Nummer 1.4 b) aa) 
Spalte 2 des Anhangs der Verordnung über genehmigungs­
bedürftige Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der 
Nummer 1.1.3 Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes über die Um­
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG). 
Nach § 3c Absatz 1 Satz 2 UVPG war somit für das beantragte 
Vorhaben eine standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls 
durchzuführen. 

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver­
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabensträger vorgelegten 
Unterlagen sowie eigener Informationen. 

Im Ergebnis dieser Vorprüfung wurde festgestellt, dass für 
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht. 

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. Die Begrün­
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unter­
lagen können nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter 
der Telefonnummer 033201 442-486 während der Dienstzeiten 
im Landesumweltamt Brandenburg, Seeburger Chaussee 2, 
Haus 3, Zimmer 328, 14476 Potsdam/OT Groß Glienicke, ein­
gesehen werden. 

Landesumweltamt Brandenburg
 
Regionalabteilung West
 

Genehmigungsverfahrensstelle
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BEKANNTMACHUNGEN DER GERICHTE
 

Zwangsversteigerungssachen 

Für alle nachstehend veröffentlichten Zwangsversteige­
rungssachen gilt Folgendes: 

Ist ein Recht in dem genannten Grundbuch nicht vermerkt oder 
wird ein Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetra­
gen, so muss der Berechtigte dieses Recht spätestens im Termin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er 
muss das Recht glaubhaft machen, wenn der Antragsteller bzw. 
Gläubiger widerspricht. Das Recht wird sonst bei der Feststel­
lung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Ver­
teilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers 
und den übrigen Rechten nachgesetzt. Soweit die Anmeldung 
oder die erforderliche Glaubhaftmachung eines Rechts unter­
bleibt oder erst nach dem Verteilungstermin erfolgt, bleibt der 
Anspruch aus diesem Recht gänzlich unberücksichtigt. 
Es ist zweckmäßig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine ge­
naue Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus 
dem Versteigerungsgegenstand bezweckenden Rechtsverfol­
gung, einzureichen und den beanspruchten Rang mitzuteilen. 
Der Berechtigte kann die Erklärung auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle abgeben. 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Versteigerungs­
gegenstandes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs 
entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einst­
weilige Einstellung des Verfahrens zu bewirken, bevor das Ge­
richt den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das 
Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten 
Gegenstandes. 

Amtsgericht Bad Liebenwerda 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Donnerstag, 2. September 2010, 14:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von 
Wiederau Blatt 365 eingetragene Grundstück; Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 3, Flur 4, Flurstück 351, Gebäude- und Freifläche 

Landwirtschaftsfläche Badstr. 2, groß 1.181 m2 

Flur 4, Flurstück 34/7, Gebäude- und Freifläche 
Badstr. 2, groß 518 m2 

versteigert werden. 
Beschreibung laut Gutachten: Bebaut mit einem Wohnhaus (Bj. 
ca. 1966) mit Windfang, Wohnhausanbau und Schuppen. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein­
getragen worden am 16.06.2009. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest­
gesetzt auf 49.500,00 EUR. 

Im Termin am 08.06.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil 
das abgegebene Meistgebot die Hälfte des Grundstückswertes 
nicht erreicht hat. 
Geschäfts-Nr.: 15 K 24/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Dienstag, 7. September 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von 
Großthiemig Blatt 1026 eingetragene Grundstück; Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Flur 12, Flurstück 133/42, Gebäude- und Gebäude­

nebenflächen, groß 1.008 m2 

versteigert werden. 
Beschreibung laut Gutachten: Bebaut mit einem denkmal­
geschützten großen Einfamilienhaus, Mittelteil, Stall und 
Scheune (historisches ehemaliges Wohnstallhaus; Bj. ca. 1847, 
unsaniert), im Mühlenweg 2. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein­
getragen worden am 18.06.2008. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest­
gesetzt auf 18.000,00 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 15 K 82/08 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Dienstag, 7. September 2010, 10:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von 
Doberlug-Kirchhain Blatt 3635 eingetragene Grundstück; Be­
zeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Flur 6, Flurstück 176/2, Landwirtschaftsfläche, 

groß 11.871 m2 

Flur 6, Flurstück 176/3, Gebäude- und Freifläche, 
Gartenland, groß 179 m2 

Flur 6, Flurstück 479, Landwirtschaftsfläche Gar-
tenland, Karl-Liebknecht-Str., groß 3.313 m2 

Flur 6, Flurstück 480, Landwirtschaftsfläche Gar-
tenland, Karl-Liebknecht-Str., groß 1.460 m2 

Flur 6, Flurstück 560, Verkehrsfläche Straße, Karl­
Liebknecht-Str., groß 44 m2 

Flur 6, Flurstück 618, Gebäude- und Freifläche 
Wohnen, Karl-Liebknecht-Str. groß 1.556 m2 

versteigert werden.
 
Beschreibung laut Gutachten: Bebaut mit einem zweigeschossi­
gen, nicht unterkellerten Wohn- und Geschäftshaus (Bj. ca. 1920)
 
und Nebengelasse. 

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein­
getragen worden am 19.11.2008.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest­
gesetzt auf 1,00 EUR sowie evtl. Zubehör: 12.000,00 EUR.
 
Geschäfts-Nr.: 15 K 154/08
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Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Dienstag, 7. September 2010, 11:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von 
Finsterwalde Blatt 5859 eingetragene Grundstück; Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Flur 7, Flurstück 583, Gebäude- und Freifläche Ge­

werbe und Industrie, Sonnewalder Str. 13, groß 
1.281 m2 

versteigert werden. 
Beschreibung laut Gutachten: Bebaut mit einem gastgewerblich 
genutzten Gebäudekomplex (zweigeschossiges, unterkellertes, 
zu Gewerbe- und Wohnzwecken genutztes Gebäude, Bj. ca. 
1889, Modernisierung ca. 1996/97; Nutzfläche ca. 709 m2, 
Wohnfläche ca. 99 m2). 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein­
getragen worden am 06.07.2007. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz  5, § 85 a ZVG 
festgesetzt auf 400.000,00 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 15 K 71/07 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 

Donnerstag, 9. September 2010, 13:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, die im Grundbuch von 
Gröden Blatt 566 eingetragenen Grundstücke; Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 4, Flur 29, Flurstück 18/2, Gebäude- und Gebäudene­

benflächen, groß 19 m2 

lfd. Nr. 8,	 Flur 29, Flurstück 19, Gebäude- und Gebäudeneben­
flächen, groß 1.711 m2 

Flur 29, Flurstück 103, Landwirtschaftsfläche Gar-
tenland, Lange Wiesen, groß 1.674 m2 

versteigert werden.
 
Beschreibung laut Gutachten: Bei den Flurstücken 19 und 18/2
 
handelt es sich um Gewerbe-/ Wohngrundstücke (Gaststätte und
 
Pension sowie Bäckerei - ehemalige Mühle) in der Dorfstraße 84;
 
Flurstück 103 ist ein mit einem Lauben- und Schuppengebäude
 
bebautes Gartengrundstück.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein­
getragen worden am 12.11.2008.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest­
gesetzt auf:
 
Flurstück 18/2 200,00 EUR
 
Flurstücke 19 und 103 459.000,00 EUR
 

Im Termin am 09.02.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
 
das abgegebene Meistgebot die Hälfte  des Grundstückswertes
 
nicht erreicht hat.
 
Geschäfts-Nr.: 15 K 142/08
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 

Donnerstag, 9. September 2010, 14:00 Uhr 

im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, die im Grundbuch von 
Sonnewalde Blatt 882 eingetragenen Grundstücke; Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Flur 1, Flurstück 66, groß 80 m2 

lfd. Nr. 2, Flur 5, Flurstück 447, Gebäude- und Freifläche 
Wohnen mit Handel und Dienstleistungen, Schloß­
straße 12, groß 764 m2 

versteigert werden. 
Beschreibung laut Gutachten: Flurstück 447 ist mit einem leer 
stehenden Wohnhaus mit Nebengebäude (Bj. ca. um 1900) und 
einer Doppelgarage bebaut. Flurstück 66 ist unbebaut. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein­
getragen worden am 20.10.2008. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest­
gesetzt auf: 
Flurstück 447 - 31.000,00 EUR 
Flurstück 66 - 3,20 EUR 

Im Termin am 23.07.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil 
das abgegebene Meistgebot einschließlich des Kapitalwertes der 
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden 
Rechte die Hälfte des Grundstückswertes nicht erreicht hat. 
Geschäfts-Nr.: 15 K 131/08 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Dienstag, 14. September 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von 
Herzberg Blatt 2665 eingetragene Grundstück; Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 12, Flur 18, Flurstück 658, Gebäude- und Freifläche un­

genutzt, Leipziger Straße, groß 2.897 m2 

versteigert werden. 
Beschreibung laut Gutachten: unbebautes Grundstück 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein­
getragen worden am 24.11.2009. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest­
gesetzt auf 14.000,00 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 15 K 114/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Dienstag, 14. September 2010, 10:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von 
Bernsdorf Blatt 21 eingetragene Grundstück; Bezeichnung ge­
mäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 3, Flur 2, Flurstück 70/6, Ackerland, Forsten und Hol­

zungen, Dorfstr. 21, groß 3.954 m2 

versteigert werden. 
Beschreibung laut Gutachten: Bebaut mit einem ehemaligen 
Vierseitenhof (Bj. ca. 1920), belegen Kremnitzstraße 21. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein­
getragen worden am 12.11.2009. 
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Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5, 85 a ZVG fest­
gesetzt auf 27.200,00 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 15 K 113/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 

Dienstag, 14. September 2010, 14:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, die in den Grund­
büchern von Doberlug-Kirchhain Blatt 3991 und 4101 einge­
tragenen Grundstücke; Bezeichnung gemäß Bestandsverzeich­
nis: 
Blatt 3991: Flur 17, Flurstück 106/2, Gebäude- und Freifläche 

Bahnhofsallee 1, groß 3.548 m2 

Blatt 4101: Flur 17, Flurstück 105, Gebäude- und Freifläche 
Bahnhofsallee, groß 1.280 m2 

versteigert werden. 
Beschreibung laut Gutachten: Effizient gestaltetes Autohaus 
(Baujahr ca. 1996) mit typischen Nutzungsbereichen, wie Flä­
chen für Verkauf und Ausstellung, Werkstatt, Lager, Büroeinheit 
und Personal- und Sanitärräume an einer verkehrsreichen, über­
regionalen Straße. Flurstück 105 wird als Park- und Abstellflä­
che genutzt. 
Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Grundbücher 
eingetragen worden am 17.11.2009. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest­
gesetzt auf: 
Flurstück 106/2 245.000,00 EUR 
Flurstück 105 29.000,00 EUR 
Geschäfts-Nr.: 15 K 116/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Dienstag, 14. September 2010, 15:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von 
Wainsdorf Blatt 137 eingetragene Grundstück; Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Flur 2, Flurstück 115, Verkehrsfläche Gröditzer 

Straße, groß 19 m2 

lfd. Nr. 2, Flur 2, Flurstück 120, Gebäude- und Freifläche Grö­
ditzer Straße 3, groß 893 m2 

versteigert werden. 
Beschreibung laut Gutachten: Zweifamilienwohnhaus und 
Nebengebäude mit Garagenanbau 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein­
getragen worden am 18.02.2009. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest­
gesetzt auf 50.026,60 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 15 K 18/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Donnerstag, 16. September 2010, 13:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-

platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von 
Münchhausen Blatt 10216 eingetragene Grundstück; Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 4, Gemarkung Ossak, Flur 2, Flurstück 412, Erho­

lungsfläche, Gebäude- und Freifläche Ringstr. 17, 
groß 2.157 m2 

versteigert werden. 
Beschreibung laut Gutachten: Bebaut mit einem Einfamilien­
haus (Bj. ca. 2007; WF ca. 164,5 m2) und Nebengebäude. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein­
getragen worden am 04.11.2009. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest­
gesetzt auf 147.000,00 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 15 K 110/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Dienstag, 21. September 2010, 13:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von 
Elsterwerda Blatt 3130 eingetragene Grundstück; Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis: 
Flur 4, Flurstück 503, Gebäude- und Freifläche, groß 312 m2 

versteigert werden. 
Beschreibung laut Gutachten: Wohn- und Geschäftshaus in der 
Elsterstr. 18 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein­
getragen worden am 24.09.2008. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest­
gesetzt auf 241.400,00 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 15 K 117/08 

Zwangsversteigerung 
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft sollen am 

Dienstag, 21. September 2010, 14:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, die in den Grundbü­
chern von Finsterwalde Blatt 1021 und 3371 eingetragenen 
Grundstücke; Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
Blatt 1021: Flur 20, Flurstück 49, Landwirtschaftsfläche, groß 

412 m2 

Blatt 3371: Flur 20, Flurstück 1, Gebäude- und Freifläche, groß 
389 m2 

versteigert werden. 
Beschreibung laut Gutachten: 
Blatt 3371: Wohnhaus mit Seitenflügel, Veranda und Neben­

gebäuden, 
Blatt 1021: Gartengrundstück mit Laube und Schuppen 
Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Grundbücher 
eingetragen worden am 23.06.2009. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest­
gesetzt auf: 
Blatt 3371 20.900,00 EUR 
Blatt 1021 1.900,00 EUR 
Geschäfts-Nr.: 15 K 58/09 
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Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Dienstag, 21. September 2010, 15:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von 
Oelsig Blatt 219 eingetragene Grundstück; Bezeichnung gemäß 
Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 3, Flur 1, Flurstück 215, Gebäude- und Freifläche Stra­

ße nach Jagsal, groß 2.071 m2 

versteigert werden. 
Beschreibung laut Gutachten: Bestandteil einer stillgelegten Ge­
werbefläche und Altreifenlager 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein­
getragen worden am 24.02.2010. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest­
gesetzt auf 550,00 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 15 K 15/10 

Amtsgericht Cottbus 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Freitag, 3. September 2010, 10:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge­
richtsplatz 2, I. Obergeschoss, Saal 211, das im Wohnungs­
grundbuch von Glinzig Blatt 448 eingetragene Wohnungs­
eigentum, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, 2/5 Miteigentumsanteil an dem Grundstück 

Gemarkung Glinzig, Flur 1, Flurstück 319, Gebäu­
de- und Freifläche, Putgolla 6, Größe: 1.596 qm 

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge­
schoss Nr. 1 laut Aufteilungsplan. 
Für jeden Miteigentumsanteil ist ein besonderes Grundbuch an­
gelegt (Blätter 448 bis 449). 
Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den 
anderen Miteigentumsanteilen gehörenden Sondereigentums-
rechte beschränkt. 
Sondernutzungsrechte sind vereinbart. 
Hier: Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz, bezeichnet mit 
1A und 1 B. 
Veräußerungsbeschränkung: Zustimmung durch Verwalter 
Ausnahme: Veräußerung an Ehegatte; an Verwandte gerader Li­
nie; an Verwandte zweiten Grades der Seitenlinie; Insolvenz­
verwalter, durch Zwangsvollstreckung; Erstveräußerung. 
Wegen Gegenstand und Inhalt des Sondereigentums wird Bezug 
genommen auf die Bewilligung vom 08.06.2004 (Ur.-Nr.: 
449/04, Notar Rother, Forst); hierher übertragen aus Blatt 30; 
eingetragen am 21.10.2004. 
versteigert werden. 
(Laut vorliegendem Gutachten handelt es sich um eine Eigen­
tumswohnung mit 4 Zimmern im Erdgeschoss eines sanierten 
Zweifamilienhauses, ca. 142,6 qm Wohnfläche; Bj. des Gebäu­
des ca. 1938, Sanierungen und Umbauten ca. 1992, 1996) 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
11.09.2009 eingetragen worden. 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Dienstag, 5. Oktober 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge­
richtsplatz 2, I. Obergeschoss, Saal 211, das im Wohnungs-
Grundbuch von Forst (Lausitz) Blatt 8886 eingetragene Woh­
nungseigentum versteigert werden, Bezeichnung gemäß Be­
standsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, 97/1.000 (siebenundneunzig Tausendstel) Miteigen­

tumsanteil an dem Grundstück 
Gemarkung Forst, Flur 16, Flurstück 51, Fruchtstra­
ße 13, Größe: 549 qm 

verbunden mit dem Sondereigentum an den im 3. Obergeschoss 
gelegenen, im Aufteilungsplan mit Wohnung Nr. 6 (407 bis 410; 
Abstellraum 411) gekennzeichneten Wohnräumen nebst dem 
mit Nr. 005 gekennzeichneten Kellerraum und dem mit Nr. 506 
gekennzeichneten Bodenraum. 
Für jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt 
(Grundbuch von Forst Blätter 8881 bis 8887); der hier eingetra­
gene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Miteigen­
tumsanteilen gehörenden Sondereigentumsrechte beschränkt; 
im Übrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhaltes des 
Sondereigentums auf die Bewilligung vom 30.07.1992 Bezug 
genommen; eingetragen am 09.02.1994 
(Laut vorliegendem Gutachten handelt es sich um eine 1-Raum-
Wohnung [Wohn-/Schlafzimmer, Küche, Bad, Flur, Abstell­
raum], ca. 38,34 qm Wohnfläche im 3. OG eines Mehrfamilien­
hauses, Bj. ca. 1900, Sanierung ca. 1990/92) 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
09.10.2007 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 25.000,00 EUR. 

Im Termin am 28.05.2008 ist der Zuschlag aus den Gründen des 
§ 85 a Absatz 1 ZVG versagt worden. 
Geschäfts-Nr.: 59 K 202/07 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Dienstag, 5. Oktober 2010, 14:00 Uhr 
im Amtsgericht Cottbus, Gerichtsplatz 2 in Cottbus, II. Ober­
geschoss, Saal 313, das im Grundbuch von Spremberg Blatt 
5331 eingetragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestands­
verzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Spremberg, Flur 24, Flurstück 15/26, 

Gebäude- und Freifläche, Philipp-Reis-Straße 2, 
Größe: 2.053 m2 

versteigert werden. 
Das Grundstück ist laut Gutachten vom 22.02.2010 bebaut 
mit einer Produktionshalle mit Büro- und Sozialanbau (Bj. 
ca. 1996) und Lagerhalle (Bj. ca. 1999, ca. 2002 Umbau 
überdachte Lagerfläche zur Lagerhalle). Gesamtnutzfläche: 
ca. 688 m2. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
21.10.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 90.000,00 EUR. auf 178.000,00 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 59 K 220/09 Geschäfts-Nr.: 59 K 231/09 
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Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Mittwoch, 6. Oktober 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge­
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Grundbuch von 
Forst (Lausitz) Blatt 8776 eingetragene Grundstück, Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Forst, Flur 13, 

Flurstück 312, Inselstraße 26, Gebäude- und Frei­
fläche, Wohnen, Größe: 1.723 qm 
Flurstück 313, Inselstraße, Verkehrsfläche, Straße, 
Größe: 37 qm 

versteigert werden.
 
(Laut vorliegendem Gutachten ist das Grundstück bebaut mit ei­
nem freistehenden Mehrfamilienhaus, 6 WE, Bj. ca. 1822, 1994
 
vollständig modernisiert sowie mit einem Zweifamilienhaus,
 
zweiseitig angebaut, Bj. ca. 1930, 1994 vollständig moderni­
siert, Lage im Sanierungsgebiet „Nordost“)
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
24.06.2008 eingetragen worden.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
 
auf: 151.200,00 EUR. 


Im Termin am 24.02.2010 ist der Zuschlag aus den Gründen des
 
§ 85 a Absatz 1 ZVG versagt worden.
 
Geschäfts-Nr.: 59 K 104/08
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am  

Donnerstag, 7. Oktober 2010, 9:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge­
richtsplatz 2, I. Obergeschoss, Saal 210, die im Grundbuch von 
Forst (Lausitz) Blatt 8971 eingetragenen 1/2 Anteile an dem 
Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Forst, Flur 34, Flurstück 256/50, 

Ahornweg 44, 45, 826 m2 

versteigert werden. 
Laut Gutachten liegt das eigen genutzte Grundstück in einer 
Kleingartenanlage und ist bebaut mit einem 1-geschossigen teil­
unterkellerten Einfamilienhaus nebst Anbau (Bj.: ca. 1959; 
Erw./Mod./San.: ca. 1980/1997/1999 sowie zwei Nebengebäu­
den, Gewächshaus u. Außenanlagen. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
19.03.2008 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 65.100,00 EUR (je 1/2 Anteil mithin: 32.550,00 EUR). 
Geschäfts-Nr.: 59 K 17/08 

Amtsgericht Frankfurt (Oder) 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 

Donnerstag, 26.August 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude Amtsgericht Müllroser Chaussee 55, 
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, betreffend die im Grundbuch 
von Hasenfelde Blatt 399 eingetragenen 1/2 Miteigentums­
anteile an den Grundstücken, Bezeichnung gemäß Bestands­
verzeichnis: 

lfd. Nr. 2, Gemarkung Hasenfelde, Flur 2, Flurstück 249, Grö­
ße: 282 qm 

lfd. Nr. 3, Gemarkung Hasenfelde, Flur 2, Flurstück 250, Grö­
ße: 1.085 qm 

versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
11.06.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
 
auf: 

lfd. Nr. 2  1.100,00 EUR
 
lfd. Nr. 3  4.300,00 EUR.
 

Postanschrift beider Grundstücke: Hasenwinkel 1, 15518 Stein­
höfel/OT Hasenfelde.
 
Beschreibung:
 
lfd. Nr. 2 - bebaut mit abrissreifem Nebengebäude
 
lfd. Nr. 3 - bebaut mit abrissreifem Wohngebäude.
 
Geschäftszeichen: 3 K 195/09
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 

Donnerstag, 26.August 2010, 11:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude Amtsgericht Müllroser Chaussee 55, 
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, die im Grundbuch von Fürs-
tenwalde/Spree Blatt 10526 eingetragenen Grundstücke, Be­
zeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 19, Gemarkung Fürstenwalde, Flur 151, Flur­

stück 247, Gebäude- und Freifläche, Tränke-
weg, Größe: 2.673 m2 

lfd. Nr. 22/zu 19, Grunddienstbarkeit (Zugangs- und Nutzungs­
recht) an den Grundstücken Flur 151, Flur­
stücke 198/2 und 198/4 sowie Flur 152, Flur­
stücke 1/1 und 2/1 

lfd. Nr. 25,	 Gemarkung Fürstenwalde, Flur 158, Flur­
stück 354, Gebäude- und Freifläche, Am 
Bahndamm, Größe: 3.646 m2 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
11.02.2009 eingetragen worden.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
 
auf: 

Grundstück lfd. Nr. 19 

(nebst lfd. Nr. 22/zu 19): 23.400,00 EUR
 
Grundstück lfd. Nr. 25: 220.400,00 EUR.
 

Postanschrift: Tränkeweg 2, 15517 Fürstenwalde.
 
Beschreibung: Gewerbegrundstück, beide Grundstücke wurden
 
im Zusammenhang bebaut.
 
lfd. Nr. 25: 4-geschossiges Bürogebäude in Plattenbauweise
 

(zugeordnet) 
lfd. Nr. 19: unbebaut. 
Geschäftszeichen: 3 K 9/09 

Terminsbestimmung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 

Dienstag, 7. September 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Müll­
roser Chaussee 55, Saal 302, die eingetragenen Grundstücke 
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1) Grundbuch von Eisenhüttenstadt Blatt 3148
 
Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis:
 
lfd. Nr. 23, Gemarkung Eisenhüttenstadt, Flur 6, Flurstück 358,
 

Gebäude- und Gebäudenebenflächen, Größe: 2.617 m2 

2) Grundbuch von Eisenhüttenstadt Blatt 5390 
Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Eisenhüttenstadt, Flur 6, Flurstück 445, 

Gebäude- und Gebäudenebenflächen, Größe: 3.759 m2 

versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
01.09.2006 (Blatt 3148) und am 11.12.2004 (Blatt 5390) einge­
tragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 
a) Flur 6, Flurstück 358: 98.500,00 EUR 
b) Flur 6, Flurstück 445: 128.000,00 EUR 
c) Gesamtausgebot Flur 6, 

Flurstücke 358 und 445: 267.500,00 EUR. 

Nutzung: unbebaut und brachliegend, teilweise Bauland, teil­
weise Grünland.
 
Postanschrift: ohne.
 

Im Termin am 09.01.2007 ist bzgl. des Grundstückes lfd. Nr. 23,
 
Flur 6, Flurstück 358 aus Blatt 3148 und im Termin am
 
10.11.2009 bzgl. des Grundstückes lfd. Nr. 1, Flur 6, Flur­
stück 445 aus Blatt 5390 jeweils der Zuschlag versagt worden,
 
weil das abgegebene Meistgebot einschließlich des Kapital­
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei­
benden Rechte die Hälfte des Grundstückswertes nicht erreicht
 
hat.
 
Geschäftszeichen: 3 K 247/04
 

Terminsbestimmung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 

Dienstag, 7. September 2010, 11:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Müll­
roser Chaussee 55, Saal 302, die im Grundbuch von Schöneiche 
Blatt 1525 eingetragenen Grundstücke, Bezeichnung gemäß 
Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Schöneiche, Flur 7, Flurstück 1032, 

Kölner Str. 8, Größe: 1.006 m2 

lfd. Nr. 2, Gemarkung Schöneiche, Flur 7, Flurstück 1033, Ge­
bäude- und Freifläche, Kölner Str. 8, Größe: 49 m2 

versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
02.09.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
 
auf: 

lfd. Nr. 1: 122.000,00 EUR
 
lfd. Nr. 2: 830,00 EUR.
 

Nutzung: 

lfd. Nr. 1: Einfamilienwohnhaus
 
lfd. Nr. 2: Erschließungsgrundstück für lfd. Nr. 1, unbebaut.
 
Postanschrift: Kölner Str. 8, 15566 Schöneiche.
 
Geschäftszeichen: 3 K 296/09
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Freitag, 17. September 2010, 11:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude Amtsgericht, Müllroser Chaussee 55,
 
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Grundbuch von 

Bad Saarow-Pieskow Blatt 2561 eingetragene Grundstück,
 
Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis:
 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Bad Saarow-Pieskow, Flur 5, Flurstück
 

112, Größe: 177 m2 

zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft versteigert wer­
den. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
27.04.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
 
auf: 7.100,00 EUR.
 

Postanschrift: Alte Eichen 1, 15526 Bad Saarow.
 
Beschreibung: im Landschaftsschutzgebiet „Scharmützelsee­
gebiet“, unbebaubar, Seezugang.
 
Geschäfts-Nr.: 3 K 168/09
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 

Montag, 20. September 2010, 11:00 Uhr 
im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Müllroser Chaussee 55, Saal 302, 
die im Grundbuch von Frankfurt (Oder) Blatt 4141 eingetra­
genen Grundstücke, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Frankfurt (Oder), Flur 2, Flurstück 19, 

Gebäude- und Gebäudenebenflächen, Herbert-
Jensch-Straße 41, Größe: 2.226 qm 

lfd. Nr. 2,	 Gemarkung Frankfurt (Oder), Flur 2, Flurstück 20/1, 
Gebäude- und Gebäudenebenflächen, Herbert-
Jensch-Straße 41, Größe: 2.264 qm 

lfd. Nr. 3,	 Gemarkung Frankfurt (Oder), Flur 2, Flurstück 21/3, 
Gebäude- und Gebäudenebenflächen, Herbert-
Jensch-Straße 39, Größe: 986 qm 

lfd. Nr. 4,	 Frankfurt (Oder), Flur 2, Flurstück 21/4, Gebäude-
und Gebäudenebenflächen, Herbert-Jensch-Stra­
ße 39, Größe: 604 qm 

lfd. Nr. 6,	 Gemarkung Frankfurt (Oder), Flur 2, Flurstück 22/2, 
Gebäude- und Gebäudenebenflächen, Herbert-
Jensch-Straße 41, Größe: 8.170 qm 

lfd. Nr. 7,	 Gemarkung Frankfurt (Oder), Flur 2, Flurstück 16/2, 
Gebäude- und Gebäudenebenflächen, Herbert-
Jensch-Straße 41, Größe: 17.038 qm 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
18.08.2004 eingetragen worden.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
 
auf: 
- lfd. Nr. 1: 45.000,00 EUR 
- lfd. Nr. 2: 50.000,00 EUR 
- lfd. Nr. 3: 20.000,00 EUR 
- lfd. Nr. 4: 600,00 EUR 
- lfd. Nr. 6: 82.000,00 EUR 
- lfd. Nr. 7: 375.000,00 EUR 
- Gruppe lfd. Nr. 2, 3 und 4: 70.000,00 EUR. 



1073 Amtsblatt für Brandenburg – Nr. 27 vom 14. Juli 2010 

Postanschrift: Herbert-Jensch-Str. 41, 15234 Frankfurt (Oder). 
Bebauung: Gelände des ehemaligen Schlachthofs. 

Im Versteigerungstermin am 15.02.2007 ist der Zuschlag wegen 
Nichterreichens der 5/10-Grenze versagt worden. 
Geschäfts-Nr.: 3 K 183/04 

Amtsgericht Guben 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Donnerstag, 9. September 2010, 10:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts, Alte Poststr. 66, 
03172 Guben, Saal 210 (im 1. Obergeschoss), die im Grundbuch 
von Guben Blatt 4163 eingetragenen Grundstücke, Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Guben, Flur 12, Flurstück 167, Berliner 

Str. 35 a, Größe: 745 qm, 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Guben, Flur 12, Flurstück 168, Größe: 

88 qm, 
versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt fest­
gesetzt worden:
 
Grundstück Nr. 1: 35.000,00 EUR
 
Grundstück Nr. 2: 1.100,00 EUR.
 

Der Zwangsversteigerungsvermerk wurde in das Grundbuch am
 
29.01.2008 eingetragen.
 
Das Grundstück ist laut Gutachten mit einem denkmalgeschütz­
ten Wohn- und Geschäftshaus mit Seitenflügel (Bauj. ca. 1911,
 
viergeschossig, mit ausgebautem DG, unterkellert) und Neben­
gebäuden bebaut. Vermietung liegt vor.
 
AZ: 40 K 3/08
 

Zwangsversteigerung zum Zwecke der Aufhebung der Ge­
meinschaft 
Im Wege der Teilungsversteigerung soll am 

Donnerstag, 16. September 2010, 9:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts, Alte Poststr. 66, 
03172 Guben, Saal 210 (im 1. Obergeschoss), das im Grund­
buch von Guben Blatt 5052 eingetragene Grundstück, Be­
zeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Guben, Flur 11, Flurstück 220, Gebäu­

de- und Freifläche, Berliner Str. 24 A, Größe: 
1.250 qm 

versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG auf 
46.000,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Teilungsversteigerungsvermerk wurde in das Grundbuch 
am 11.09.2009 eingetragen. 
Das Grundstück in der Berliner Str. 24 A in Guben ist laut Gut­
achten mit einem Wohn- und Geschäftshaus (Wohnungen leer 
stehend, Gewerbe im EG, Bauj. ca. 1870, Anbau 1930, teilw. 
Modernisierung zw. 1970/1980, teilunterkellert), einem Mehr­
familienwohnhaus (5-Familienwohnhaus, zzt. ungenutzt, Bauj. 
ca. 1907, Anbau 1930, teilw. Modernisierung ca. 1980) sowie ei­
nem Garagenkomplex (Bauj. 1975 - 1985) bebaut. Hinsichtlich 

des Garagenkomplexes findet unter Umständen das Schuld­
rechtsanpassungsgesetz Anwendung. 
AZ: 40 K 18/08 

Amtsgericht Lübben 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 

Montag, 4. Oktober 2010, 10:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Lübben, Gerichtsstr. 2 - 3, 
Erdgeschoss, Saal II, die in Luckau, OT Gießmannsdorf liegen­
den, im Grundbuch von Gießmannsdorf Blatt 205 eingetrage­
nen, nachstehend beschriebenen Grundstücke 

Bestandsverzeichnis Nr. 2 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 121 Verkehrsfläche 

(Gemeindebedarfsfläche - gepflasterte 
Straße ca. 1.100 qm Anbindung von der 
B 96 zum Wohngebiet Am Eßfeld), 
im Übrigen Landwirtschaftsfläche, An 
der B 96 
groß 12.303 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 4 
Flur 3 Flurstück 126	 Verkehrsfläche - gepflasterter Gehweg 

(Gemeindebedarfsfläche) 
groß 265 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 27 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 155 Grünland (Gemeindebedarfsfläche - ge­

planter Spielplatz) mit Schmutzwasser­
pumpstation 
groß 2.140 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 45 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 176 Verkehrsfläche - gepflasterter Gehweg 

(Gemeindebedarffläche) 
groß 3.685 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 46 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 177 Landwirtschaftsfläche 

groß 13.585 qm 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
07.07.2009 eingetragen worden.
 

Die Verkehrswerte wurden gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festge­
setzt auf: 
Bestandverzeichnis Nr. 2 4.300,00 EUR 
Bestandverzeichnis Nr. 4 480,00 EUR 
Bestandverzeichnis Nr. 27 17.700,00 EUR 

(inkl. Zubehör - Schmutz­
wasserpumpstation 17.500,00 EUR) 

Bestandverzeichnis Nr. 45 6.620,00 EUR 
Bestandverzeichnis Nr. 46 2.700,00 EUR. 
AZ: 52 K 28/09 
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Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 

Montag, 4. Oktober 2010, 11:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Lübben, Gerichtsstr. 2 - 3, 
Erdgeschoss, Saal II, die in Luckau, OT Gießmannsdorf liegen­
den, im Grundbuch von Gießmannsdorf Blatt 205 eingetrage­
nen, nachstehend beschriebenen Grundstücke 

Bestandsverzeichnis Nr. 8 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 132 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 37 groß 559 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 10 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 134 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 36 groß 728 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 11 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 135 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 35 groß 565 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 12 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 136 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 34 groß 511 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 15 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 139 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 10 groß 450 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 16 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 140 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 13 groß 443 qm 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
07.07.2009 eingetragen worden.
 

Die Verkehrswerte wurden gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festge­
setzt auf:
 
Bestandsverzeichnis Nr.  8: 12.700,00 EUR
 
Bestandsverzeichnis Nr. 10: 15.200,00 EUR
 
Bestandsverzeichnis Nr. 11: 15.000,00 EUR
 
Bestandsverzeichnis Nr. 12: 13.600,00 EUR
 
Bestandsverzeichnis Nr. 15: 13.700,00 EUR
 
Bestandsverzeichnis Nr. 16: 13.500,00 EUR.
 
AZ: 52 K 29/09
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 

Montag, 4. Oktober 2010, 13:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Lübben, Gerichtsstr. 2 - 3, 
Erdgeschoss, Saal II, die in Luckau, OT Gießmannsdorf liegen­
den, im Grundbuch von Gießmannsdorf Blatt 205 eingetrage­
nen, nachstehend beschriebenen Grundstücke 

Bestandsverzeichnis Nr. 19 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 143	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 11 groß 483 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 20 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 144	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 12 groß 477 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 26 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 154	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 26 groß 796 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 28 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 156	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 33 groß 492 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 29 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 157	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 30 groß 496 qm 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
07.07.2009 eingetragen worden.
 

Die Verkehrswerte wurden gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festge­
setzt auf:
 
Bestandsverzeichnis Nr. 19: 16.500,00 EUR
 
Bestandsverzeichnis Nr. 20: 16.300,00 EUR
 
Bestandsverzeichnis Nr. 26: 22.700,00 EUR
 
Bestandsverzeichnis Nr. 28: 12.200,00 EUR
 
Bestandsverzeichnis Nr. 29: 12.300,00 EUR.
 
AZ: 52 K 30/09
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 

Freitag, 8. Oktober 2010, 10:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Lübben, Gerichtsstr. 2 - 3, 
Erdgeschoss, Saal I, die in Luckau, OT Gießmannsdorf liegen­
den, im Grundbuch von Gießmannsdorf Blatt 205 eingetrage­
nen, nachstehend beschriebenen Grundstücke 

Bestandsverzeichnis Nr. 30 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 158	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 29 groß 499 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 31 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 159	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 28 groß 502 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 32 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 160	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 25 groß 473 qm 
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Bestandsverzeichnis Nr. 33 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 161	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 24 groß 488 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 34 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 162 	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 14 groß 435 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 35 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 163	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 17 groß 457 qm 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
07.07.2009 eingetragen worden.
 

Die Verkehrswerte wurden gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festge­
setzt auf:
 
Bestandsverzeichnis Nr. 30 13.300,00 EUR 

Bestandsverzeichnis Nr. 31 12.400,00 EUR 

Bestandsverzeichnis Nr. 32 11.700,00 EUR 

Bestandsverzeichnis Nr. 33 13.000,00 EUR 

Bestandsverzeichnis Nr. 34 13.200,00 EUR 

Bestandsverzeichnis Nr. 35 13.900,00 EUR.
 
AZ: 52 K 31/09
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 

Freitag, 8. Oktober 2010, 11:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Lübben, Gerichtsstr. 2 - 3, 
Erdgeschoss, Saal I, die in Luckau, OT Gießmannsdorf liegen­
den, im Grundbuch von Gießmannsdorf Blatt 205 eingetrage­
nen, nachstehend beschriebenen Grundstücke 

Bestandsverzeichnis Nr. 36 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 164	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 18 groß 458 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 37 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 165	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 21 groß 549 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 38 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 166	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 15 groß 459 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 39 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 167	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 16 groß 496 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 40 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 168	 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 19 groß 498 qm 

Bestandsverzeichnis Nr. 41 
Gemarkung Gießmannsdorf 
Flur 3 Flurstück 169 Gebäude- und Freifläche - Bauland 

Am Eßfeld 20 groß 605 qm 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
07.07.2009 eingetragen worden.
 

Die Verkehrswerte wurden gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festge­
setzt auf:
 
Bestandsverzeichnis Nr. 36 14.000,00 EUR 

Bestandsverzeichnis Nr. 37 15.100,00 EUR 

Bestandsverzeichnis Nr. 38 16.200,00 EUR 

Bestandsverzeichnis Nr. 39 17.000,00 EUR 

Bestandsverzeichnis Nr. 40 17.000,00 EUR 

Bestandsverzeichnis Nr. 41 19.000,00 EUR.
 
AZ: 52 K 32/09
 

Amtsgericht Luckenwalde 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Freitag, 1. Oktober 2010, 9:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407, 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von 
Motzen Blatt 1721 eingetragene Grundstück, Bezeichnung ge­
mäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Motzen, Flur 3, Flurstück 256, Ge­

bäude- und Freifläche, Wohnen, Bergstraße, 
Größe 339 m2 

lfd. Nr. 2 zu 1, 1/8 Miteigentumsanteil an dem Grundstück 
Gemarkung Motzen, Flur 3, Flurstück 254, Ver­
kehrsfläche, Straße, Bergstraße, Größe 405 m2 

versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 150.000,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
20.11.2008 eingetragen worden. 
Das Grundstück befindet sich in 15749 Mittenwalde OT Mot­
zen, Bergstr. 48 b. Es ist bebaut mit einer Doppelhaushälfte mit 
ausgebautem Dachgeschoss, nicht unterkellert, Bj. 2001, Wfl. 
ca. 133 m2. Weiterhin stehen eine Garage und ein Holzschuppen 
auf dem Grundstück. Die nähere Beschreibung kann bei dem 
Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden Gut­
achten zu den Sprechzeiten entnommen werden. 
AZ: 17 K 428/08 

Zwangsversteigerung 4.Termin, keine Grenzen 5/10 und 7/10 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Montag, 4. Oktober 2010, 14:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
 
Groß Machnow Blatt 1519 eingetragene Grundstück, Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis:
 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Groß Machnow, Flur 4, Flurstück 87,
 

Dorfstr. 45, Größe 720 m2 

versteigert werden. 
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Der Verkehrswert ist auf 216.000,00 EUR zuzüglich 
33.000,00 EUR Zubehör festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
07.07.2005 eingetragen worden. 
Laut Gutachten befindet sich das Grundstück in 15834 Groß 
Machnow, Dorfstr. 45. Es ist bebaut mit einem Restaurant und 
Hotel (Bj. ca. 1700 mit späteren Anbauten und Modernisierun­
gen, zwangsverwaltet. Die nähere Beschreibung kann bei dem 
Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1404, vorliegenden Gut­
achten zu den Sprechzeiten entnommen werden. 

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % des Verkehrs­
wertes erfolgen. 

Im Termin am 19.12.2008 ist der Zuschlag versagt worden, weil 
das abgegebene Meistgebot einschließlich des Kapitalwertes der 
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden 
Rechte die Hälfte des Grundstückswertes nicht erreicht hat. 
AZ: 17 K 364/04 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Dienstag, 5. Oktober 2010, 11:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Wohnungsgrund­
buch von Wildau Blatt 2896 eingetragene Grundstück, Be­
zeichnung gemäß Bestandsverzeichnis:
 
lfd. Nr. 1, 141,94/10.000 Miteigentumsanteil an Wildau, Flur 3,
 

Flurstück 765, Gebäude- und Freifläche, Größe 
5.624 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung und einem 
Keller im Block 81, im Aufteilungsplan mit Nr. 6 bezeichnet. 
Sondernutzungsregelungen sind vereinbart. 
versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 108.000,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
14.04.2009 eingetragen worden. 
Die Wohnung befindet sich in 15745 Wildau, Fichtestraße 139. 
Die Wohnung befindet sich im 2. OG und ist vermietet (Wohnfl. 
ca. 89 m2), Keller und Tiefgaragenstellplatz. Die nähere Be­
schreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 
1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen 
werden. 
AZ: 17 K 134/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Dienstag, 5. Oktober 2010, 13:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Wohnungsgrund­
buch von Wildau Blatt 2863 eingetragene Wohnungseigentum,
 
Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis:
 
lfd. Nr. 1, 116,61 Miteigentumsanteil an Gemarkung Wildau,
 

Flur 3, Flurstück 765, Gebäude- und Freifläche, 
Größe 5.624 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung und einem
 
Keller im Block 79, im Aufteilungsplan jeweils mit Nr. 1 be­
zeichnet.
 
Sondernutzungsregelungen sind vereinbart.
 
versteigert werden. 


Der Verkehrswert ist auf 85.000,00 EUR festgesetzt worden. 


Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
 
14.04.2009 eingetragen worden. 

Die Wohnung befindet sich in 15745 Wildau, Fichtestr. 143. Die
 
Wohnung liegt im Erdgeschoss (Wohnfl. ca. 73 m2) in einem
 
Mehrfamilienhaus (Baujahr ca. 1993) mit Kellerraum und Tief­
garagenstellplatz. Die nähere Beschreibung kann bei dem Amts­
gericht Luckenwalde, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu
 
den Sprechzeiten entnommen werden.
 
AZ: 17 K 133/09
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Dienstag, 5. Oktober 2010, 13:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25, 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Wohnungsgrund­
buch von Ludwigsfelde Blatt 3017 eingetragene Wohnungs­
eigentum, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, 65/10.000 (fünfundsechzig Zehntausendstel) Mitei­

gentumsanteils an dem Grundstück Gemarkung 
Ludwigsfelde, Flur 3, Flurstück 706, Gebäude- und 
Freifläche, Wohnen, Dachsweg 36, 36 a, 36 b 38, 40, 
42, 42 a, 42 b, groß 7.592 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erd­
geschoss Nr. 9 des Aufteilungsplanes und dem Kellerraum K 9. 
versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 50.000,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
26.06.2009 eingetragen worden. 
Die 1,5-Zimmer-Wohnung (ca. 44 m2 Wohnfläche) befindet sich 
in Ludwigsfelde; Dachsweg 40 in einem hufeisenförmig ange­
ordneten fünfgeschossigen Gebäude. Die nähere Beschreibung 
kann bei dem im Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vor­
liegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden. 
AZ: 17 K 186/09 

Zwangsversteigerung 3. Termin 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Mittwoch, 6. Oktober 2010, 9:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407, 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von 
Waltersdorf Blatt 1087 eingetragene Grundstück, Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Waltersdorf, Flur 2, Flurstück 376, Ge­

bäude- und Freifläche, Königs Wusterhausener Str. 
15 A, groß 999 m2 

versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 170.000,00 EUR festgesetzt worden. 
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Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
15.05.2006 eingetragen worden. 
Das Grundstück befindet sich in 12529 Schönefeld OT Walters­
dorf, Königs Wusterhausener Str. 15 a. Es ist bebaut mit einem 
nicht unterkellerten Einfamilienhaus mit ausgebautem Dach­
geschoss, ca. 112 m2 Wohnfläche. Die nähere Beschreibung 
kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorlie­
genden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden. 

Im Termin am 11.10.2007 ist der Zuschlag versagt worden, weil 
das abgegebene Meistgebot einschließlich des Kapitalwertes der 
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden 
Rechte die Hälfte des Grundstückswertes nicht erreicht hat. 
AZ: 17 K 38/06 

Zwangsversteigerung zur Aufhebung der Gemeinschaft 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Donnerstag, 7. Oktober 2010, 13:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,
 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
 
Luckenwalde Blatt 9410 eingetragene Grundstück, Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis:
 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Luckenwalde, Flur 9, Flurstück 285,
 

Spandauer Str., Gebäude- und Freifläche, Größe 
574 m2 

lfd. Nr. 2,	 1/3 Miteigentumanteil an Gemarkung Luckenwal­
de, Flur 9, Flurstück 286, Gemeinschaftlicher Weg; 
Spandauer Str.; Verkehrsfläche; Weg 

versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 152.000,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
29.09.2008 eingetragen worden. 
Das Grundstück befindet sich in Luckenwalde; Spandauer Stra­
ße 24. Es ist bebaut mit einem nicht unterkellerten, massiven 
Einfamilienhaus (138 m2 Wohnfläche) mit Nebengebäude. Die 
nähere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, 
Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent­
nommen werden. 
AZ: 17 K 350/08 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Donnerstag, 7. Oktober 2010, 13:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407, 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von 
Waltersdorf Blatt 820 eingetragene Grundstück, Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, 1.384/10.000stel Miteigentumsanteil an dem 

Grundstück: 
Gemarkung Waltersdorf, Flur 3, Flur 338, Gebäude-
und Gebäudenebenflächen, Ringstraße, Größe 621 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Ober­
geschoss nebst Loggia und dem Abstellraum im Untergeschoss 
jeweils im Aufteilungsplan mit Nr. 3 bezeichnet und dem 
Sondernutzungsrecht am Wageneinstellplatz im Lageplan mit 
Nr. 3 gekennzeichnet. 
versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 130.000,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
26.03.2009 eingetragen worden. 
Die Wohnung befindet sich in 12529 Schönefeld OT Walters­
dorf, Ringstraße 16 in einem Mehrfamilienhaus mit 7 Wohnein­
heiten, Bj. ca. 1996. Die Wohnung im OG hat eine Wohnfl. von 
ca. 84,00 m2, vermietet. Die nähere Beschreibung kann bei dem 
Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1404, vorliegenden Gut­
achten zu den Sprechzeiten entnommen werden. 
AZ: 17 K 53/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Donnerstag, 7. Oktober 2010, 14:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25, 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde, die im Grundbuch von 
Dolgenbrodt Blatt 610 eingetragenen Grundstücke, Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Dolgenbrodt, Flur 1, Flurstück 40, Ge­

bäude- und Freifläche; Am Ahornweg 6, Größe 
1.362 m2 

lfd. Nr. 2,	 Gemarkung Dolgenbrodt, Flur 1, Flurstück 180, Ge-
bäude- und Freifläche; Am Ahornweg 6, Größe 
420 m2 

versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 87.000,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
29.10.2008 eingetragen worden. 
Das Grundstück befindet sich in 15754 Heidesee OT Dolgen­
brodt, Am Ahornweg 6. Es ist bebaut mit einem freistehenden 
1 1/2-geschossigen Einfamilienhaus in massiver Bauweise. Die 
nähere Beschreibung kann bei dem im Amtsgericht Luckenwal­
de, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten 
entnommen werden. 

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % des Verkehrs­
wertes erfolgen. 
AZ: 17 K 369/08 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Donnerstag, 7. Oktober 2010, 15:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,
 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
 
Blankenfelde Blatt 4731 eingetragene Grundstück, Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis:
 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Blankenfelde, Flur 12, Flurstück 66,
 

Größe 605 m2 

versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 150.000,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
19.11.2009 eingetragen worden. 
Das Grundstück befindet sich in 15827 Blankenfelde, Hölder­
linstraße 22. Es ist bebaut mit einem nicht unterkellerten Einfa­
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milienhaus (ca. 120 m2 Wohnfläche) mit Terrassenbefestigung 
und Carportanbau. Die nähere Beschreibung kann bei dem im 
Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1404, vorliegenden Gut­
achten zu den Sprechzeiten entnommen werden. 
AZ: 17 K 320/09 

Zwangsversteigerung 3. Termin 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Freitag, 8. Oktober 2010, 9:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407, 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde der im Grundbuch von 
Zeesen Blatt 2782 - zu 58,33/100 Anteil - eingetragene Mit­
eigentumsanteil, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, 5.130,23/100.000 (fünftausendeinhundertdreißig 

23/100 Hunderttausendstel) Miteigentumsanteil an 
dem Grundstück: 
Gemarkung Zeesen, Flur 8, Flurstück 113, Land­
wirtschaftsfläche, Am Waldrand,  groß 434 m2 

Gemarkung Zeesen, Flur 8, Flurstück 111, Gebäu­
de- und Freifläche, Puschkinstraße 40, Ringstraße 1, 
3, 5, 7, 9, 11, 12, 13, groß 4.634 m2 

Gemarkung Zeesen, Flur 8, Flurstück 117/1 Gebäu­
de- und Freifläche, Ringstraße 6, 10, 15, 16, 17, 17, 
groß 5.778 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan 
mit der Nummer 15 bezeichneten Wohnung - Haus 15 -. 
Sondernutzungsrechte sind vereinbart. 

der im Grundbuch von Zeesen Blatt 2784 - zu 58,33/100 Anteil ­
eingetragene Miteigentumsanteil, Bezeichnung gemäß Be­
standsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, 5.130,23/100.000 (fünftausendeinhundertdreißig 

23/100 Hunderttausendstel) Miteigentumsanteil an 
dem Grundstück: 
Gemarkung Zeesen, Flur 8, Flurstück 113, Land­
wirtschaftsfläche, Am Waldrand, groß 434 m2 

Gemarkung Zeesen, Flur 8, Flurstück 111, Gebäu­
de- und Freifläche, Puschkinstraße 40, Ringstraße 1, 
3, 5, 7, 9, 11, 12, 13, groß 4.634 m2 

Gemarkung Zeesen, Flur 8, Flurstück 117/1 Gebäu­
de- und Freifläche, Ringstraße 6, 10, 15, 16, 17, 17, 
groß 5.778 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan 
mit der Nummer 17 bezeichneten Wohnung - Haus 17 -. 
Sondernutzungsrechte sind vereinbart. 

der im Grundbuch von Zeesen Blatt 2787 - zu 58,33/100 Anteil ­
eingetragene Miteigentumsanteil, Bezeichnung gemäß Be­
standsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, 5.643,25/100.000 Miteigentumsanteil an dem Grund­

stück: 
Gemarkung Zeesen, Flur 8, Flurstück 113, Land­
wirtschaftsfläche, Am Waldrand, groß 434 m2 

Gemarkung Zeesen, Flur 8, Flurstück 111, Gebäu­
de- und Freifläche, Puschkinstraße 40, Ringstraße 1, 
3, 5, 7, 9, 11, 12, 13, groß 4.634 m2 

Gemarkung Zeesen, Flur 8, Flurstück 117/1 Gebäu­
de- und Freifläche, Ringstraße 6, 10, 15, 16, 17, 17, 
groß 5.778 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan 
mit der Nummer 20 bezeichneten Wohnung - Haus 20 -. 
Sondernutzungsrechte sind vereinbart. 
versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist 
für das Blatt 2782 auf 13.999,20 EUR, 
für das Blatt 2784 auf 13.999,20 EUR und 
für das Blatt 2787 auf 14.852,50 EUR festgesetzt worden. 

Die Zwangsversteigerungsvermerke sind in die Grundbücher 
am 13.07.2007, 06.06.2007 und am 18.06.2007 eingetragen 
worden. 
Die Objekte befinden sich in 15711 Zeesen, Ringstraße (ohne 
Hausnummer). Sie sind unbebaut. Die nähere Beschreibung 
kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorlie­
genden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden. 

Im Termin am 23.04.2010 ist der Zuschlag versagt worden, 
weil das abgegebene Meistgebot einschließlich des Kapital­
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei­
benden Rechte die Hälfte des Grundstückswertes nicht er­
reicht hat. 
AZ: 17 K 17/07 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Freitag, 8. Oktober 2010, 11:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407, 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von 
Bestensee Blatt 2875 eingetragene Grundstück, Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Bestensee, Flur 10, Flurstück 471, Ge­

bäude- und Freifläche, Am Haag 26, Größe 1.034 m2 

versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 213.200,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
07.08.2009 eingetragen worden. 
Das Grundstück befindet sich in 15741 Bestensee, Am Haag 26. 
Es ist bebaut mit einem Wohngebäude, Bj. ca. 1997, 2-geschos­
sig (Erd- und Dachgeschoss). Die nähere Beschreibung kann bei 
dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden 
Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden. 
AZ: 17 K 238/09 

Amtsgericht Neuruppin 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Donnerstag, 5.August 2010, 10:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu­
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das 
im Grundbuch von Wittenberge Blatt 6374 eingetragene 
Wohnungseigentum, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeich­
nis: 
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lfd. Gemarkung Flur Flurstück Wirtschaftsart und Lage Größe 
Nr. 

1.297,41/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück 
Wittenberge 9 65/1 Gebäude- und Freifläche, 288 m2 

Röhlstr. 1, 
Wittenberge 9 65/2 Gebäude- und Freifläche, 221 m2 

Röhlstr. 1, 
Wittenberge 9 65/3 Gebäude- und Freifläche, 7 m2 

Röhlstr. 1, 
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 8 be­
zeichneten Wohnung und dem mit Nr. 8 bezeichneten Kellerraum.
 
Sondernutzungsregelungen hinsichtlich Kfz-Stellplatz Nr. WE 8.
 
Für jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Blatt 6367 bis 

6374).
 
Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Mitei­
gentumsanteilen gehörenden Sondereigentumsrechte beschränkt.
 
Eine Veräußerungsbeschränkung besteht nicht.
 
Im Übrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigen­
tums auf die Eintragungsbewilligung vom 27.11.1998 (UR 1452/1998) des
 
Notar Wassermann in Nordhorn) Bezug genommen. Eingetragen am
 
05.08.1999.
 

(laut Gutachten: 2-Raumwohnung mit Küche und Bad/WC 
[Wfl. ca. 46 m2] im Dachgeschoss rechts), versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
07.10.2005 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 41.000,00 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 7 K 253/05 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Donnerstag, 12.August 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu­
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im 
Grundbuch von Kremmen Blatt 1425 eingetragene Grund­
stück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Kremmen, Flur 3, Flurstück 97, Gebäu­

de- und Freifläche Wohnen, Ruppiner Chaussee 71, 
71 A; 4.065 m2 

versteigert werden. 
(Laut Gutachten ist das Grundstück in 16766 Kremmen, Ruppi­
ner Chaussee 71/71 a bebaut mit zwei Einfamilienhäusern 
(Wohn- bzw. Nutzfläche ca. 138 m2 und 126 m2) und einem 
Mehrzweckgebäude). 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
06.01.2005 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 288.000,00 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 7 K 524/04 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Donnerstag, 2. September 2010, 10:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu­
ruppin, Karl-Marx-Straße 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das 
im Grundbuch von Gransee Blatt 2183 eingetragene Grund­
stück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 

Nr. Gemarkung Flur Flurstück Wirtschaftsart und Lage Größe 

7 Gransee 19 38/1 1.795 m2 

7 Gransee 19 38/2 2.479 m2 

7 Gransee 19 38/3 529 m2 

gemäß Gutachten: bebaut mit einem Einfamilienhaus mit Ein­
liegerwohnung, einem im Umbau zum  Wohnhaus befindlichen 
Stallgebäude, 3 Reihengaragen, einem verpachteten Kiosk so­
wie zahlreichen Schuppen, Remisen in 16775 Gransee, Marga­
retenhof 7 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
12.06.2008 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf 94.000,00 EUR. 

Im Termin am 08.04.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil 
das abgegebene Meistgebot einschließlich des Kapitalwertes der 
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden 
Rechte die Hälfte des Grundstückswertes nicht erreicht hat. 
Geschäfts-Nr.: 7 K 296/08 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Donnerstag, 2. September 2010, 13:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu­
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im 
Grundbuch von Putlitz Blatt 488 eingetragene Grundstück, Be­
zeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 

Nr. Gemarkung Flur Flurstück Wirtschaftsart und Lage Größe 

1 Putlitz 7 16 Gebäude- und Gebäude­ 395 m2 

nebenflächen, 
Ackerland, 400 m2 

Von Karstädt nach Putlitz 

(laut Gutachten: gelegen Jahnstr. 9 in 16949 Putlitz, bebaut mit 
einer Doppelhaushälfte [Wfl. ca. 102 m2] und 
Nebengebäuden), 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
10.09.2009 eingetragen worden. 


Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
 
auf: 54.000,00 EUR.
 
Geschäfts-Nr.: 7 K 323/09
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Freitag, 3. September 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu­
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im 
Grundbuch von Gransee Blatt 3159 eingetragene Grundstück, 
Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 

Nr. Gemarkung Flur Flurstück Wirtschaftsart und Lage Größe 

1 Gransee 3 192/22 Gebäude- und 3.190 m2 

Freifläche Handel 
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laut Gutachten gelegen Am Güterbahnhof 2 in 16775 Gransee,
 
bebaut mit einem Bürogebäude, ungenutzten Werkstattgebäu­
den und Verkaufsraum, Pkw-Selbstwaschanlage,
 
versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
28.07.2010 eingetragen worden.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
 
auf 205.000,00 EUR.
 
Geschäfts-Nr.: 7 K 273/09
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Donnerstag, 9. September 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu­
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im 
Grundbuch von Nassenheide Blatt 1140 eingetragene Grund­
stück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 

Nr. Gemarkung Flur Flurstück	 Wirtschaftsart und Lage Größe 

1 Nassenheide 4 39/4	 Gebäude- und Gebäude- 1.374 m2 

nebenflächen, An der Dorfstr. 

laut Gutachten gelegen Am Dorfanger 39 a in 16515 Löwenber­
ger Land, OT Nassenheide, bebaut mit einem Zweifamilienhaus 
mit ausgebautem Dachgeschoss (Wfl.: insges. ca. 323 m2), Bj. 
um 1900, sowie Nebengebäude, versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
10.07.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf 125.000,00 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 7 K 243/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Donnerstag, 9. September 2010, 13:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu­
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im 
Grundbuch von Rühstädt Blatt 247 eingetragene Grundstück, 
Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 

Nr. Gemarkung Flur Flurstück	 Wirtschaftsart und Lage Größe 

1 Rühstadt 7 1	 Gebäude- und Gebäude- 1.491 m2 

nebenfläche, Gartenland 

laut Gutachten gelegen Rühstädter Dorfstr. 19 in 19322 Rüh­
städt, bebaut mit einem Wohnhaus (Wfl. ca. 150 m2, Bj. um 
1900), versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
24.09.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf 40.000,00 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 7 K 314/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am           

Mittwoch, 15. September 2010, 10:30 Uhr 

im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu­
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die im 
Grundbuch von Wustrau-Altfriesack Blatt 136 eingetragenen 
Grundstücke, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 

Nr. Gemarkung Flur Flurstück	 Wirtschaftsart und Lage Größe 

2 Wustrau 4 284 Gebäude- und Gebäude­ 156 m2 

freifläche, Akazienweg 
3 Wustrau 4 294/2 Gartenland, an der Bleiche 239 m2 

laut Gutachter: Wohngrundstück in 16833 Fehrbellin, OT Wus­
trau, Akazienstraße 4, bebaut mit einem Einfa­
milienhaus (ca. 160 m2 Wohnfl., Bj. ca. 1930) 
sowie Gartenland 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
02.11.2009 eingetragen worden.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
 
auf: insgesamt: 56.000,00 EUR
 
Einzelwerte:
 
Grundstück Flur 4 Flst. 284: 47.000,00 EUR
 
Grundstück Flur 4 Flst. 294/2: 9.000,00 EUR
 
Geschäfts-Nr.: 7 K 377/09
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am           

Mittwoch, 15. September 2010, 13:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu­
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im 
Grundbuch von Löwenberg Blatt 860 eingetragene Grund­
stück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 23: Gemarkung Löwenberg, Flur 5, Flst. 66/26, Gebäu­

de- und Freifläche, ungenutzt, 835 m2 

laut Gutachter:	 unbebautes voll erschlossenes Eckwohngrund­
stück in 16775 Löwenberger Land, OT Löwen­
berg, Lindenring 2 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
15.12.2009 eingetragen worden.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
 
auf: 20.300,00 EUR.
 
Geschäfts-Nr.: 7 K 487/09
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am           

Mittwoch, 22. September 2010, 13:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu­
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die im 
Grundbuch von Velten Blatt 6512, 6513 und 6514 eingetrage­
nen Wohnungseigentume, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeich­
nis: 

Blatt 6512 
Nr. Gemarkung Flur Flurstück	 Wirtschaftsart und Lage Größe 

1	 91,12/1000 (Einundneunzigkommazwölf Tausendstel) Miteigentumsanteil 
an dem Grundstück 
Velten 5 222 Gustav-Gersinski-Str. 67 531 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 1. Obergeschoss 
links, nebst Abstellraum im Erdgeschoss Nr. 3 des Aufteilungsplanes. 
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Nr. Gemarkung	 Flur Flurstück Wirtschaftsart und Lage Größe 

Für jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Grundbuch 
von Velten Blätter 6510 bis 6522); der hier eingetragene Miteigentumsanteil 
ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehörenden Sondereigen­
tumsrechte beschränkt. 
Im Übrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigen­
tums auf die Bewilligung vom 15.12.1998/07.09.1999 (Notar Dr. von Wal­
lenberg in Bielefeld, UR-Nr. 1562/98 und 1078/99) Bezug genommen. 
Aus Blatt 5894 hier eingetragen am 15.02.2000. 

Blatt 6513 
Nr. Gemarkung	 Flur Flurstück Wirtschaftsart und Lage Größe 

38,07/1000 (Achtunddreißigkommasieben Tausendstel) Miteigentumsanteil 
an dem Grundstück 
Velten 5 222 Gustav-Gersinski-Str. 67 531 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 1. Obergeschoss 
rechts, nebst Abstellraum im Erdgeschoss Nr. 4 des Aufteilungsplanes. 
Für jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Grundbuch 
von Velten Blätter 6510 bis 522); der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist 
durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehörenden Sondereigent­
umsrechte beschränkt. 
Im Übrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigen­
tums auf die Bewilligung vom 15.12.1998/07.09.1999 (Notar Dr. von Wal­
lenberg in Bielefeld, UR-Nr. 1562/98 und 1078/99) Bezug genommen. 
Aus Blatt 5894 hier eingetragen am 15.02.2000. 

Blatt 6514 
Nr. Gemarkung	 Flur Flurstück Wirtschaftsart und Lage Größe 

96,71/1000 (Sechsundneunzigkommaeinundsiebzig Tausendstel) Miteigen­
tumsanteil an dem Grundstück 
Velten 5 222 Gustav-Gersinski-Str. 67 531 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 1. Obergeschoss 
Mitte, nebst Abstellraum im Erdgeschoss Nr. 5 des Aufteilungsplanes. 
Für jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Grundbuch 
von Velten Blätter 6510 bis 6522); der hier eingetragene Miteigentumsanteil 
ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehörenden Sondereigen­
tumsrechte beschränkt. 
Im Übrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigen­
tums auf die Bewilligung vom 15.12.1998/07.09.1999 (Notar Dr. von Wal­
lenberg in Bielefeld, UR-Nr. 1562/98 und 1078/99) Bezug genommen. 
Aus Blatt 5894 hier eingetragen am 15.02.2000. 

laut Gutachter:	 Drei Eigentumswohnungen in einem Wohn-
und Geschäftshaus in 16727 Velten, Victoria­
straße 67, 
1) 3-Raum-Wohnung, 1. OG links, ca. 81,35 m2 

Wohnfl. mit Balkon 
2) 1-Raum-Wohnung, 1. OG rechts, ca. 35,20 m2 

Wohnfl. 
3) 3-Raum Wohnung, 1. OG Mitte, ca. 85,18 m2 

Wohnfl. mit Balkon 
versteigert werden. 
Die Versteigerungsvermerke sind jeweils in das genannte Grund­
buch am 23.10.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: insgesamt: 136.000,00 EUR 
Einzelwerte: 
Blatt 6512: 56.000,00 EUR 
Blatt 6513: 23.000,00 EUR 
Blatt 6514: 57.000,00 EUR. 
Geschäfts-Nr.: 7 K 350/09 

Amtsgericht Potsdam 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Donnerstag, 2. September 2010, 9:00 Uhr 
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober­
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Rathenow 
Blatt 4171 eingetragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Be­
standsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Flur 5, Flurstück 29, groß: 1.553 m2 

versteigert werden. 
Laut Gutachten ist das Grundstück Göttliner Straße 36 mit ei­
nem voll unterkellertem Einfamilienhaus mit Veranda-Anbau 
bebaut (Baujahr um 1910, keine Instandhaltungen in den letzten 
Jahren). 
Der Versteigerungsvermerk wurde am 18.08.2009 in das ge­
nannte Grundbuch eingetragen. 

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf  45.000,00 EUR. 
AZ: 2 K 254/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Donnerstag, 2. September 2010, 10:30 Uhr 
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober­
geschoss, Saal 304.1, die im Grundbuch von Treuenbrietzen 
Blatt 2067 eingetragenen Grundstücke,  Bezeichnung gemäß 
Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 6, Flur 1, Flurstück 101, Gebäude- und Freifläche, 

Landwirtschaftsfläche, Belziger Str. 3, groß: 3.079 m2 

lfd. Nr. 8, Flur 1, Flurstück 99/2, Gebäude- und Freifläche, 
Belziger Straße, groß: 516 m2 

versteigert werden. 
Laut Gutachten ist das Grundstück Nr. 6 (Belziger Str. 3) mit den 
Gebäuden einer ehemaligen Molkerei und einem ehemaligen 
Wohnhaus bebaut. Aufgrund jahrelangen Leerstandes besteht 
teilweise Einsturzgefahr. Es besteht Denkmalschutz. Das 
Grundstück Nr. 8 ist laut Gutachten unbebaut. 
Der Versteigerungsvermerk wurde am 05.12.2008 in das ge­
nannte Grundbuch eingetragen. 

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf  46.000,00 EUR. 

Es entfallen 

auf Flurstück 101 - 36.000,00 EUR und 

auf Flurstück 99/2 - 10.000,00 EUR. 


Im Termin am 19.11.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
 
das abgegebene Meistgebot einschließlich des Kapitalwertes 

der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
 
Rechte die Hälfte des Grundstückswertes nicht erreicht hat.
 
AZ: 2 K 404/08 


Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Donnerstag, 2. September 2010, 13:30 Uhr 
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober­
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Niemegk Blatt 2300 
eingetragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeich­
nis: 
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lfd. Nr. 2,	 Gemarkung Niemegk, Flur 1, Flurstück 901, Ge­
bäude- und Freifläche, Blumenstr. 7, groß: 199 m2 

versteigert werden. 
Laut Gutachten handelt es sich um ein Eckgrundstück und ist 
mit einem in Ausbau befindlichen Wohnhaus bebaut (Baujahr 
um 1900). Modernisierungsarbeiten wurden begonnen, sind je­
doch seit mehreren Jahren eingestellt, die Baugenehmigung ist 
abgelaufen. 
Der Versteigerungsvermerk wurde am 15.06.2006 in das ge­
nannte Grundbuch eingetragen. 

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf  72.000,00 EUR. 

Im Termin am 20.08.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil 
das abgegebene Meistgebot einschließlich des Kapitalwertes 
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden 
Rechte die Hälfte des Grundstückswertes nicht erreicht hat. 
AZ: 2 K 224/06 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Freitag, 3. September 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots­
dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Wohnungsgrund­
buch von Falkensee Blatt 13827 eingetragene Wohnungseigen­
tum; Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis:                      
lfd. Nr. 1, 643/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück 

Gemarkung Falkensee, Flur 31, Flurstück 591, Ge­
bäude- und Gebäudenebenfläche, Ulmenstr. 2/See­
gefelder Str. 31, 1.430 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an den im Wohnhaus 3 im 
Dachgeschoss rechts gelegenen Wohnräumen nebst einem im 
Spitzboden gelegenen Raum nebst einem Abstellraum im Kel­
lergeschoss - im Aufteilungsplan mit W 6 und Keller 6 bezeich­
net - Sondernutzungsregelungen hinsichtlich der Grundstücks­
flächen und der Einstellplätze EP 1.1. und 1.2. 
versteigert werden. 
Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
26.03.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 64.000,00 EUR. 

Die Eigentumswohnung befindet sich im Dachgeschoss. Sie be­
steht aus 1 Zimmer mit offener Küche, 1 weiteren Zimmer, Bad 
und Spitzboden (nicht für den ständigen Aufenthalt) und hat ei­
ne Größe von ca. 55 m2. Zur Wohnung gehört ebenfalls ein Kel­
lerraum. Für die Wohnung besteht ein unbefristeter Mietvertrag. 
Beschreibung gemäß Gutachten - ohne Gewähr. 
AZ: 2 K 86/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Montag, 6. September 2010, 9:00 Uhr 
im Hauptgebäude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegel­
allee 8 im Saal 304.1, II. Obergeschoss, das im Grundbuch von 
Potsdam Blatt 3645 eingetragene Grundstück, Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 

lfd. Nr. 2,	 Gemarkung Potsdam, Flur 22, Flurstück 731, Ge­
bäude- und Gebäudenebenflächen, Sonnenlandstra­
ße 27, groß: 1.326 m2, 

versteigert werden. 
Das Grundstück Sonnenlandstraße 27 in 14471 Potsdam ist mit 
einem Einfamilienhaus (Baujahr auf 1930 geschätzt, Sanierungs­
und Instandhaltungsarbeiten laufen; Wohn- /Nutzfläche auf 180 m2 

geschätzt) und einer Garage bebaut. Das Grundstück liegt im 
Denkmalgebiet „Sonnenland“. Die Beschreibung entstammt 
dem Gutachten und erfolgt ohne Gewähr. Die Eigentümerin hat­
te dem Gutachter das Betreten des Grundstücks verwehrt. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG auf 
220.000,00 EUR festgesetzt. 

Der Versteigerungsvermerk ist am 17.11.2009 in das genannte 
Grundbuch eingetragen worden.  
AZ: 2 K 402/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Montag, 6. September 2010, 12:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots­
dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Grundbuch von 
Brieselang Blatt 1990 eingetragene Grundstück, Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Flur 5, Flurstück 263, Gartenland, Erich-Mühsam-

Straße, 954 m2 

versteigert werden. 
Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
14.05.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf  34.000,00 EUR 

Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück, Erich-Mühsam-
Straße 9, 14656 Brieselang. Es steht als Baugrundstück zur Ver­
fügung. Die Lage ist für die Wohnnutzung geeignet. Es wird je­
doch empfohlen, vor einer vermögensmäßigen Disposition be­
züglich des Objektes bei der zuständigen Stelle eine Bauvoran­
frage zu stellen. Beschreibung gemäß Gutachten - ohne Gewähr. 
AZ: 2 K 136/09 

Zwangsversteigerung/2.Termin - keine Grenzen (5/10 und 7/10) 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Dienstag, 7. September 2010, 10:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8, 
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Wohnungs­
grundbuch von Busendorf Blatt 665 eingetragene Wohnungs­
eigentum, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, 184/1000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück 

Gemarkung Busendorf, Flur 2, Flurstück 506, 
Gebäude- und Freifläche, Am Dorfanger 4, 881 m2, 

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung mit Kel­
lerraum im Aufteilungsplan jeweils mit Nr. 1 bezeichnet, 
Sondernutzungsrechte zugeordnet an der Terrasse und an dem 
Stellplatz Nr. 5 
versteigert werden. 
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Der Verkehrswert ist auf 100.000,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 29.09.2009 eingetra­
gen worden. 

Die Eigentumswohnung befindet sich im Mehrfamilien-Wohn­
haus Am Dorfanger 4, 14547 Busendorf, im Erdgeschoss rechts. 
Sie verfügt über 3 Wohnräume, Küche, Bad/WC, Gäste-WC, 
Flur, Kammer und Terrasse mit einer Wohnfläche von ca. 89 m2. 

Im Termin am 04.05.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil 
das abgegebene Meistgebot die Hälfte des Verkehrswertes nicht 
erreicht hat. 
AZ: 2 K 230/09 

Zwangsversteigerung - ohne Grenzen 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Mittwoch, 8. September 2010, 9:00 Uhr 
im Hauptgebäude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegel­
allee 8 im Saal 304.1, II. Obergeschoss, die im Grundbuch von 
Niemegk Blatt 1270 eingetragenen Grundstücke, Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 

lfd. 
Nr. 

Gemarkung 
Niemegk Flur 

Flurstück 
und Lage 

Wirtschaftsart 
in m2 

Größe 
in EUR 

Werte 

1 1 465 360 1.500 

3 2 641 Gebäude- und 
Freifläche, 
Wohnen, 
Gartenstraße 2 388 115.000 

insgesamt 116.500 

versteigert werden. 

Das Grundstück Gartenstr. 2 in 14823 Niemegk (Flurstück 641) 
ist mit einem eigen genutzten Einfamilienhaus mit einer Einlie­
gerwohnung im Dachgeschoss bebaut. Das Fertighaus verfügt 
über Keller, Erdgeschoss und ausgebautes Satteldach mit etwa 
168 m2 Wohn- und 28 m2 Nutzfläche. Es wurde 1995 erbaut und 
weist Baumängel und -schäden und hohen Unterhaltungsrück­
stau auf. 
Das Flurstück 465 liegt auf der westlichen Seite der Feldstraße 
und stellt Grünland dar. 
Die Beschreibung entstammt dem Gutachten und erfolgt ohne 
Gewähr. 
Die Verkehrswerte wurden gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG wie oben 
angegeben festgesetzt. 

Am 02.06.2010 wurde der Zuschlag versagt, weil das Meistgebot 
nicht 5/10 des Verkehrswertes erreicht hatte. 

Der Versteigerungsvermerk ist am 06.10.2009 in das genannte 
Grundbuch eingetragen worden.  
AZ: 2 K 352/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Mittwoch, 8. September 2010, 10:30 Uhr 
im Hauptgebäude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegel­
allee 8 im Saal 304.1, II. Obergeschoss, die im Grundbuch von 

Nauen Blatt 5338 eingetragenen Grundstücke, Bezeichnung
 
gemäß Bestandsverzeichnis:
 
Gemarkung Nauen, Flur 17, Gebäude- und Gebäudeneben­
flächen, Alfred-Nobel-Straße, 


lfd. Nr. Flurstück Größe in m2 Werte in EUR 

1 33/5 7 1.000 

2 46/6 90 14.000 

3 53/8 2.041 320.000 

4 54/9 634 100.000 

techn. Anlagen und Inventar gemäß der Liste 
des Gutachters vom 26.04.2010 5.000 

insgesamt 440.000 

versteigert werden. 

Das Flurstück 53/8 mit der Anschrift Alfred-Nobel-Str. 1 in 
14641 Nauen ist mit einem Angelsport-Fachmarkt in Fertigteil­
bauweise (etwa 1.069 m2 Nutz- und 23 m2 Zubehörfläche; Bau­
jahr etwa 1996) bebaut. Die technischen Anlagen und das In­
ventar gemäß der Liste des Gutachters vom 26.04.2010 werden 
als Zubehör auf dem Flurstück 53/8 mitversteigert. 
Die Flurstücke 33/5, 46/6 und 54/9 grenzen an Flurstück 53/8 
an, sind unbebaut, aber gepflastert. 
Auf der wirtschaftlichen Einheit befinden sich insgesamt 37 Pkw-
Stellplätze. 
Die Beschreibung entstammt dem Gutachten und erfolgt ohne 
Gewähr. 
Die Verkehrswerte wurden gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG wie oben 
angegeben festgesetzt. 
Der Versteigerungsvermerk ist am 22.02.2010 in das genannte 
Grundbuch eingetragen worden.  
AZ: 2 K 58/10 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Mittwoch, 8. September 2010, 12:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots­
dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), die im Grundbuch von 
Rathenow Blatt 6364 eingetragenen Grundstücke, Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Rathenow, Flur 51, Flurstück 178/3, Ge-

bäude- und Freifläche, am Körgraben 2 F, groß: 
369 m2, 

lfd. Nr. 3, Gemarkung Rathenow, Flur 51, Flurstück 180/2, Ge-
bäude- und Freifläche, am Körgraben, groß: 1.007 m2, 

versteigert werden. 
Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
18.03.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 895.000,00 EUR. 
Es entfallen auf Flurstück 178/3: 882.000,00 EUR 

Flurstück 180/2: 13.000,00 EUR. 

Das Grundstück ist bebaut mit einem 4-geschossigen Mehrfa­
milienwohnhaus mit 11 Wohneinheiten mit jeweiliger Wohnflä­
che zwischen 40 und 120 m2 (teilweise vermietet/teilweise leer­
stehend). Beschreibung gemäß Gutachten - ohne Gewähr. 
AZ: 2 K 96/09 
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Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Donnerstag, 9. September 2010, 9:00 Uhr 
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober­
geschoss, Saal 304.1, die im Grundbuch von Dallgow Blatt 710 
eingetragenen Grundstücke, Bezeichnung gemäß Bestands­
verzeichnis: 
lfd. Nr. 8, Flur 6, Flurstück 85, Erholungsfläche, Charlotten­

str. 3, groß: 175 m2 

lfd. Nr. 9, Flur 6, Flurstück 84, Erholungsfläche, Charlotten­
str. 3, groß: 316 m2 

versteigert werden. 
Es handelt sich um unbebaute Grundstücke im Bereich eines 
Sportplatzes. 
Der Versteigerungsvermerk wurde am 30.11.2009 in das ge­
nannte Grundbuch eingetragen. 

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 3.000,00 EUR. 

Es entfallen auf:
 
Flurstück 85 der Flur 6: 1.100,00 EUR und auf 

Flurstück 84 der Flur 6: 1.900,00 EUR. 

AZ: 2 K 234/09 


Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Donnerstag, 9. September 2010, 13:30 Uhr 
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober­
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Schönwalde 
Blatt 1082 eingetragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Be­
standsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Flur 19, Flurstück 147, Gebäude- und Freifläche, 

Kurmärkische Str. 134, groß: 849 m2 

versteigert werden. 
Laut Gutachten ist das Grundstück mit einem Einfamilienhaus 
(eingeschossig mit ausgebautem Dachgeschoss, Baujahr 2002/ 
2003) nebst Carport, Schuppen und Gewächshaus bebaut. 
Der Versteigerungsvermerk wurde am 24.06.2009 in das ge­
nannte Grundbuch eingetragen. 

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 250.000,00 EUR. 
AZ: 2 K 224/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Montag, 13. September 2010, 9:00 Uhr 
im Hauptgebäude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegel­
allee 8 im Saal 304.1, II. Obergeschoss, das im Grundbuch von 
Großwudicke Blatt 890 eingetragene Grundstück, Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Großwudicke, Flur 5, Flurstück 276/86, 

Gebäude- und Freifläche, Am Bahnhof, Größe: 
925 m2, 

versteigert werden. 
Das Grundstück Am Bahnhof 5 in 14715 Milower Land, Ortsteil 
Großwudicke ist mit einem Zweifamilienhaus (Baujahr um 
1900, umgebaut, saniert und renoviert in 1999/2003; Baumän­
gel und -schäden, Unterhaltungsrückstau; etwa 115 m2 Wohnflä­
che; ca. 140 m2 Nutzfläche im KG und DG) bebaut. Die Be­
schreibung entstammt dem Gutachten und erfolgt ohne Gewähr. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG auf 
85.000,00 EUR festgesetzt. 

Der Versteigerungsvermerk ist am 19.01.2010 in das genannte 
Grundbuch eingetragen worden.  
AZ: 2 K 462/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Dienstag, 14. September 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots­
dam, Saal 310 (im 2. Obergeschoss), das im Grundbuch von 
Belzig Blatt 1374 eingetragene Grundstück, Bezeichnung ge­
mäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 3, Gemarkung Belzig, Flur 12, Flurstück 82, Bahn­

hofstr. 5, 4.900 m2 

versteigert werden. 
Das Grundstück ist bebaut mit einem Gaststättengebäude (Bau­
jahr 1750) sowie diversen Nebengebäuden, welche zum Teil er­
hebliche Baumängel und Schäden aufweisen. Beschreibung ge­
mäß Gutachten - ohne Gewähr. 

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 70.000,00 EUR. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
15.07.2009 eingetragen worden. 
AZ: 2 K 236/09 

Zwangsversteigerung 

zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft
 

Im Wege der Teilungsversteigerung soll am 
Dienstag, 14. September 2010, 10:30 Uhr 

im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8, 
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch 
von Belzig Blatt 1761 eingetragene Grundstück, Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Belzig, Flur 7, Flurstück 345, Land­

wirtschaftsfläche, Waldfläche, groß: 4.733 m2 

versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 1.200,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 24.11.2009 eingetra­
gen worden. 

Bei dem Grundstück handelt es sich um eine land- und forst­
wirtschaftlich genutzte Fläche (2.900 m2 Ackerland mit AZ 28 
und 1.833 m2 Wald) in östlicher Randlage von Belzig nördlich 
der Landstraße Belzig/Niemegk, ca. 2 km vom historischen 
Stadtkern entfernt. 
AZ: 2 K 410-1/09 

Zwangsversteigerung 

zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft
 

Im Wege der Teilungsversteigerung soll am 
Dienstag, 14. September 2010, 10:30 Uhr 

im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8, 
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch 
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von Belzig Blatt 1184 eingetragene Grundstück, Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Belzig, Flur 7, Flurstück 718, Land­

wirtschaftsfläche, Waldfläche, groß: 14.658 m2 

versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 4.621,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 21.01.2010 eingetra­
gen worden. 

Bei dem Grundstück handelt es sich um eine land- und forst­
wirtschaftlich genutzte Fläche (14.158 m2 Ackerland mit AZ 30 
und 500 m2 Wald), gelegen südlich der Bahnlinie, ca. 1 km vom 
weiter nördlich gelegenen historischen Stadtkern von Belzig 
entfernt. 
AZ: 2 K 410-2/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Mittwoch, 15. September 2010, 12:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8, 
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Wohnungs­
grundbuch von Groß Glienicke Blatt 2813 eingetragene Woh­
nungseigentum, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, bestehend aus 2/10 Miteigentumsanteil an 

Flur 2, Flurstück 78/2, Gebäude- und Freifläche, 
Dr.-Kurt-Fischer-Str.,  1.456 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. 1 des 
Aufteilungsplanes, Sondernutzungsregelungen: Spitzboden A, 
Gartenfläche A-B-K-L-A und Pkw-Einstellplatz WEP 1, 2, 
versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 150.000,00 EUR festgesetzt
 
worden. 

Davon entfallen auf die als Zubehör mit zu versteigernde Ein­
bauküche 1.500,00 EUR.
 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 5. August 2009 ein­
getragen worden. 


Bei dem Wohnungseigentum mit der postalischen Anschrift Dr.­
Kurt-Fischer-Str. 10 A handelt es sich um ein leer stehendes Rei­
henendhaus (Bj. ca. 1997, Wfl. ca. 125 m2). 

AZ: 2 K 235/09 


Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Donnerstag, 16. September 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8, 
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, die im Grundbuch 
von Nauen Blatt 5859 eingetragenen Grundstücke, Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1: Gemarkung Nauen, Flur 10, Flurstück 542, Gebäu­

de- und Freifläche, Schwarzdornweg, groß: 571 m2 

lfd. Nr. 5: Gemarkung Nauen, Flur 10, Flurstück 541, Gebäu­
de- und Freifläche, Schwarzdornweg, groß: 154 m2 

versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 71.000,00 EUR festgesetzt 
worden. 

Die Einzelwerte betragen: 
Flurstück 542 = 55.900,00 EUR 
Flurstück 541 = 15.100,00 EUR. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk wurde am 10.06.2009 ein­
getragen. 

Die Grundstücke sind im Schwarzdornweg 6, 14641 Nauen, ge­
legen und bebaut mit einem nicht fertiggestellten Einfamilien­
haus. Das Gebäude befindet sich im Rohbauzustand, für den 
Innenausbau sind lediglich einige vorbereitende Arbeiten zu 
verzeichnen. 
AZ: 2 K 210/09 

Zwangsversteigerung 
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am 

Donnerstag, 16. September 2010, 13:30 Uhr 
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober­
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Falkensee 
Blatt 2165 eingetragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Be­
standsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Flur 29, Flurstück 194 Weg, Am Alten Fischerweg, 

groß: 307 m2 

Flur 29, Flurstück 195/1, Ackerland, Am Alten Fi­
scherweg, groß: 11.147 m2 

versteigert werden.
 
Laut Gutachten sind die Flurstücke unbebaut.
 
Der Versteigerungsvermerk wurde am 31.05.2007 in das ge­
nannte Grundbuch eingetragen.
 

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 131.000,00 EUR.
 

Im Termin am 28.01.2010 ist der Zuschlag versagt worden,
 
weil das abgegebene Meistgebot einschließlich des Kapital­
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei­
benden Rechte die Hälfte des Grundstückswertes nicht erreicht
 
hat.
 
AZ: 2 K 209/07
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Freitag, 17. September 2010, 10:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots­
dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Grundbuch von 
Großwudicke Blatt 145 eingetragene Grundstück, Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Großwudicke, Flur 4, Flurstück 94, Ge-

bäude- und Freifläche, Wohnen, Hauptstr. 29, 706 m2 

versteigert werden. 
Es handelt sich um ein Eckgrundstück mit einem freistehendes 
Einfamilienhaus mit 112,00 m2 Wohnfläche, Baujahr ca. 1900, 
umfassende Modernisierung 1992/93 und Nebengebäuden. Be­
schreibung gemäß Gutachten - ohne Gewähr. 

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 130.000,00 EUR. 
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Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
11.03.2009 eingetragen worden. 
AZ: 2 K 66/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Montag, 20. September 2010, 9:00 Uhr 
im Hauptgebäude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegel­
allee 8 im Saal 304.1, II. Obergeschoss, das im Grundbuch von 
Brieselang Blatt 151 eingetragene Grundstück, Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Brieselang, Flur 2, Flurstück 38, Ge­

bäude- und Gebäudenebenflächen und Gartenland, 
Parkweg 11, groß: 2.550m2, 

versteigert werden. 
Das Grundstück Parkweg 11 in 14656 Brieselang ist mit einem 
Zweifamilienhaus (Baujahr 1934, rekonstruiert und moderni­
siert bis 2002) und einem Nebengebäude bebaut. Die Erd­
geschosswohnung mit etwa 75 m2 Wohnfläche ist vermietet. Die 
Maisonettewohnung im OG und DG mit cirka 146 m2 wird vom 
Eigentümer genutzt. Die Beschreibung entstammt dem Gutach­
ten und erfolgt ohne Gewähr. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG auf 
290.000,00 EUR festgesetzt. 

Der Versteigerungsvermerk ist am 22.07.2009 in das genannte 
Grundbuch eingetragen worden.  
AZ: 2 K 247/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Montag, 20. September 2010, 12:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
 
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
 
von Rathenow Blatt 8006 eingetragene Grundstück, Bezeich­
nung gemäß Bestandsverzeichnis:
 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Rathenow, Flur 18, Flurstück 221/24,
 

Gebäude- und Freifläche, Trappenweg 7 a, 476 m2, 
versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 130.000,00 EUR festgesetzt worden. 


Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 18. September 2009
 
eingetragen worden. 


Das Grundstück ist mit einem Einfamilienwohnhaus (Fertigteil­
haus in Holzständerbauweise, unterkellert, Satteldach, Bj. ca.
 
2000, Wfl. ca. 106 m2) bebaut.
 
AZ: 2 K 285/09 


Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Donnerstag, 21. Oktober 2010, 13:30 Uhr 
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 2. Obergeschoss, Saal 310, 
die im Grundbuch von Nennhausen Blatt 625 eingetragenen 
Grundstücke, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 

lfd. Nr. 27, Gemarkung Nennhausen, Flur 10, Flurstück 214/5,
 
Gebäude- und Freifläche, Römerberg 1, groß: 504 m2
 

lfd. Nr. 35, Gemarkung Nennhausen, Flur 1, Flurstück 31/2,
 
Gebäude- und Gebäudenebenflächen, groß: 694 m2 

versteigert werden. 
Das Flurstück 214/5 ist unbebaut und als Bauland zu werten. 
Das Flurstück 31/2 ist mit einem zweigeschossigen Lager­
gebäude überbaut. Durch seine langgestreckte schmale Form ist 
das Grundstück eigenständig nicht nutzbar und als Arrondie­
rungsfläche anzusehen. 
Der Versteigerungsvermerk wurde im Grundbuch am 
29.04.2009 eingetragen. 

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf insgesamt 11.500,00 EUR. 
Davon entfällt 
auf das Flurstück 215/5 ein Betrag von 8.000,00 EUR und 
auf das Flurstück 31/2 ein Betrag von  3.500,00 EUR. 
AZ: 2 K 127/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Mittwoch, 24. November 2010, 10:30 Uhr 
im Hauptgebäude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegel­
allee 8 im Saal 304.1, II. Obergeschoss, das im Grundbuch von 
Borkheide Blatt 2123 eingetragene Grundstück, Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 3, Gemarkung Borkheide, Flur 1, Flurstück 748, Ge­

bäude- und Freifläche, Rummelsborner Weg 3, Grö­
ße: 839 m2, 

versteigert werden. 
Das Grundstück Rummelsborner Weg 3 in 14822 Borkheide ist 
mit einem Einfamilienhaus (eingeschossig, Teilkeller, ausge­
bauter Spitzboden; zwei Wohnräume, etwa 73 m2 Wohnfläche; 
Baujahr laut Angabe 1935, Anbau und Modernisierung 1993 
und 1998), einem Carport und einem Holzschuppen bebaut. Die 
Beschreibung entstammt dem Gutachten und erfolgt ohne Ge­
währ. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG auf 
95.000,00 EUR festgesetzt. 

Der Versteigerungsvermerk ist am 11.03.2009 in das genannte 
Grundbuch eingetragen worden.  
AZ: 2 K 92/09 

Amtsgericht Senftenberg 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Dienstag, 5. Oktober 2010, 9:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erd­
geschoss, Saal E01, das im Grundbuch von Hosena Blatt 1266 
eingetragene Grundstück; Bezeichnung gemäß Bestandsver­
zeichnis: 
Gemarkung Hosena, Flur 1, Flurstück 293, Gebäude- und Ge­
bäudenebenflächen, 2.553 m2 groß, versteigert werden. 
Bebauung: 2 Mehrfamilienwohnhäuser (insgesamt 11 Woh­

nungen) und Nebengebäude, 
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belegen in: Hüttenstraße 1 und 2 in 01996 Hosena 
Baujahr 1920 - 1930, in den vergangenen 15 Jahren modernisiert   
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
29.10.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz  5 ZVG festgesetzt 
auf 204.000,00 EUR. 

Im Termin am 01.06.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil 
das abgegebene Meistgebot einschließlich des Kapitalwertes 
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden 
Rechte 5/10 des Grundstückswertes nicht erreicht hat. 
Geschäfts-Nr.: 42 K 60/09 

Amtsgericht Strausberg 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Montag, 30.August 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13 in 15344 Strausberg, im 
Saal 2, die im Grundbuch von Neutrebbin Blatt 991 eingetra­
genen Grundstücke, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1 Gemarkung Neutrebbin Flur 3 

Flurstück 324, Landwirtschaftsfläche, Größe 
51.431 m2 

Flurstück 325, Landwirtschaftsfläche, Größe 
42.229 m2 

laut Gutachten: Ackerland 
Lage: Landkreis Märkisch Oderland, Außenbereich von Neu­
trebbin 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
28.12.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 44.000,00 EUR. 
AZ: 3 K 604/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Montag, 30.August 2010, 10:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13 in 15344 Strausberg, im 
Saal 2, das im Grundbuch von Marienwerder Blatt 536 ein­
getragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeich­
nis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Marienwerder, Flur 1, Flurstück 221, 

Gebäude- und Freifläche, Wohnen, Landwirt­
schaftsfläche, Gartenland, Größe 1.169 m2 

laut Gutachten: bebaut mit Einfamilienhaus, Wohnfläche ca. 96 m2, 
Massivkeller, Reparatur- und Instandsetzungsbedarf, 
Lage: Landkreis Barnim, 16348 Marienwerder, Siedlerweg 1 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
05.11.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 117.000,00 EUR. 
AZ: 3 K 514/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Montag, 30.August 2010, 13:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13 in 15344 Strausberg, im 
Saal 2, das im Grundbuch von Rehfelde Blatt 2136 eingetrage­
ne Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Rehfelde, Flur 2, Flurstück 1324, Ge­

bäude- und Freifläche, Bahnhofstr. 60, Größe 676 m2 

laut Gutachten: bebaut mit Einfamilienhaus, laut Bauakte nicht 
unterkellert, Wohnfläche ca. 106 m2, Fertiggarage, Inaugen­
scheinnahme 
Lage: Landkreis Märkisch-Oderland, 15345 Rehfelde, Bahn­
hofstraße 60 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
10.11.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 139.000,00 EUR. 
AZ: 3 K 523/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Montag, 27. September 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 1, das im Grundbuch von Klosterfelde Blatt 2257 einge­
tragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Klosterfelde, Flur 9, Flurstück 341, 

Landwirtschaftfläche, An den Hufenenden, Größe 
540 m2 

laut Gutachten: unbebautes erschlossenes Baugrundstück 
Lage: 16348 Wandlitz OT Klosterfelde, An den Hufenenden 1 

und das im Grundbuch von Klosterfelde Blatt 2259 eingetrage­
ne Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Klosterfelde, Flur 9, Flurstück 343, 

Landwirtschaftfläche, An den Hufenenden, Größe 
450 m2 

laut Gutachten: unbebautes erschlossenes Baugrundstück 
Lage: 16348 Wandlitz OT Klosterfelde, Triftstraße 63 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch je­
weils am 18.12.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt 
festgesetzt: 
für das Grundstück im 
Grundbuchblatt 2257 Flurstück 341 auf 23.000,00 EUR und 
für das Grundstück im 
Grundbuchblatt 2259 Flurstück 343 auf 21.400,00 EUR. 
AZ: 3 K 569/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Montag, 27. September 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13 in 15344 Strausberg, im 
Saal 2, die im Grundbuch von Fredersdorf Blatt 3880 eingetra­
genen Grundstücke, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
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lfd. Nr. 1,	 Gemarkung Fredersdorf, Flur 13, Flurstück 182, Ge­
bäude- und Gebäudenebenflächen, Dürerstraße 12, 
Größe 965 m2 

lfd. Nr. 2,	 Gemarkung Fredersdorf, Flur 13, Flurstück 183/1, 
Gebäude- und Freifläche, Dürerstraße 12, Größe 
180 m2 

lfd. Nr. 3,	 Gemarkung Fredersdorf, Flur 13, Flurstück 183/2, 
Gebäude- und Freifläche, Zillestraße 5, Größe 835 m2 

laut Gutachten: 
lfd. Nr. 1 bebaut mit Hauptteil eines Werkstattgebäudes 

(Autowerkstatt), Baujahr ca. 1982, Instandhaltungs­
rückstau, verpachtet 

lfd. Nr. 2 zum Teil überbaut durch Werkstattgebäude, sonst 
unbebaut, verpachtet 

lfd. Nr. 3 bebaut mit Auto-Verkaufspavillon, Baujahr ca. 
1990, Instandhaltungsrückstau, verpachtet 

Lage: Landkreis Märkisch Oderland, 15370 Fredersdorf-
Vogelsdorf, OT Fredersdorf, Dürerstraße 12/Zille­
straße 5 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
15.07.2008 eingetragen worden.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
 
auf:
 
lfd Nr. 1 (Flurstück 182): 69.000,00 EUR
 
lfd Nr. 2 (Flurstück 183/1): 8.600,00 EUR
 
lfd Nr. 3 (Flurstück 183/2): 86.000,00 EUR.
 
AZ: 3 K 313/08
 

Zwangsversteigerungssache  
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Montag, 27. September 2010, 11:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 1, das im Grundbuch von Klosterfelde Blatt 2263 einge­
tragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Klosterfelde, Flur 9, Flurstück 347, 

Landwirtschaftsfläche, An den Hufenenden, Größe 
552 m2 

das im Grundbuch von Klosterfelde Blatt 2264 eingetragene
 
Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis:
 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Klosterfelde, Flur 9, Flurstück 348,
 

Landwirtschaftsfläche, An den Hufenenden, Größe 
451 m2 

das im Grundbuch von Klosterfelde Blatt 2265 eingetragene
 
Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis:
 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Klosterfelde, Flur 9, Flurstück 349,
 

Landwirtschaftfläche, An den Hufenenden, Größe 
426 m2 

und das im Grundbuch von Klosterfelde Blatt 2266 eingetrage­
ne Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 2, Gemarkung Klosterfelde, Flur 9, Flurstück 350, 

Landwirtschaftsfläche, An den Hufenenden, Größe 
439 m2 

laut Gutachten: unbebaute Baugrundstücke; Flurstück 347, 
Wohnbauland; Flurstücke 348, 349 und 350 Rohbauland 

Lage: 16348 Wandlitz OT Klosterfelde, An den Hufenenden 8
 
versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch je­
weils am 16.12.2009 eingetragen worden.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt
 
festgesetzt: 
für das Grundstück im 
Grundbuchblatt 2263 Flurstück 347 auf 20.700,00 EUR, 
für das Grundstück im 
Grundbuchblatt 2264 Flurstück 348 auf 11.300,00 EUR, 
für das Grundstück im 
Grundbuchblatt 2265 Flurstück 349 auf 10.700,00 EUR und 
für das Grundstück im 
Grundbuchblatt 2266 Flurstück 350 auf 6.600,00 EUR. 
AZ: 3 K 571/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Montag, 27. September 2010, 13:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 1, das im Wohnungsgrundbuch von Dahlwitz-Hoppegar­
ten Blatt 2176 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, 740,66/100.000 Miteigentumsanteil an dem Grund­

stück, Flur 6, Flurstück 1067, Gebäude- und Freiflä­
che, Jahnstraße 15, 17, 23 A, 23 B, 23 C, 25 A, 25 B, 
Am Sportplatz 2, 3, 4, 5, 6, Größe 9.440 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung, dem Kel­
ler im Aufteilungsplan vom 01.12.1993/11.04.1994 mit Nr. 4.1 
bezeichnet. 
laut Gutachten: 2-Zimmer-Wohnung, ca. 68,45 m2, in Mehrfa­
milienhaus, Baujahr 1993 

das im Wohnungsgrundbuch von Dahlwitz-Hoppegarten 
Blatt 2178 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge­
mäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, 955,68/100.000 Miteigentumsanteil an dem Grund­

stück, Flur 6, Flurstück 1067, Gebäude- und Freiflä­
che, Jahnstraße 15, 17, 23 A, 23 B, 23 C, 25 A, 25 B, 
Am Sportplatz 2, 3, 4, 5, 6, Größe 9.440 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung, dem Kel­
ler im Aufteilungsplan vom 01.12.1993/11.04.1994 mit Nr. 4.3 
bezeichnet. 
laut Gutachten: 3-Zimmer-Wohnung, ca. 88,32 m2, in Mehrfa­
milienhaus, Baujahr 1993 

und das im Wohnungsgrundbuch von Dahlwitz-Hoppegarten 
Blatt 2183 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge­
mäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, 543,41/100.000 Miteigentumsanteil an dem Grund­

stück, Flur 6, Flurstück 1067, Gebäude- und Freiflä­
che, Jahnstraße 15, 17, 23 A, 23 B, 23 C, 25 A, 25 B, 
Am Sportplatz 2, 3, 4, 5, 6, Größe 9.440 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung, dem Kel­
ler im Aufteilungsplan vom 01.12.1993/11.04.1994 mit Nr. 4.8 
bezeichnet. 
laut Gutachten: 2-Zimmer-Wohnung, ca. 50,22 m2, in Mehrfa­
milienhaus, Baujahr 1993 
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Lage der Wohnungen: Jahnstraße 15, 15366 Hoppegarten OT 
Dahlwitz-Hoppegarten 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch je­
weils am 08.06.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt 
festgesetzt: 
für das Wohnungseigentum im 
Grundbuchblatt  2176 auf 69.000,00 EUR, 
für das Wohnungseigentum im 
Grundbuchblatt  2178 auf 93.000,00 EUR, 
für das Wohnungseigentum im 
Grundbuchblatt  2183 auf 59.000,00 EUR. 
AZ: 3 K 271/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Dienstag, 28. September 2010, 10:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 1, das im Grundbuch von Blumberg Blatt 1695 eingetra­
gene Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Flur 15, Flurstück 112, Gebäude- und Freifläche, 

Gutshof, Größe 900 m2 

laut Gutachten: bebaut mit Einfamilienwohnhaus, massiv, 1-ge­
schossig, voll unterkellert, ausgebautes DG, Spitzboden nicht 
ausgebaut, Bj. ca. 2005, überwiegend mittlere Ausstattung, tlw. 
Baumängel vorhanden, KG: Garage, Heizung, Lager, EG: Die­
le, Hausanschlussraum, WC, Küche, Wohnzimmer; DG: Diele, 
Bad, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer; bebaut weiterhin mit Car­
port, Wohnfläche ca. 61 m2 im EG und 43 m2 im DG 
Lage: 15356 Ahrensfelde OT Blumberg, Gutshof 17 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
19.10.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 144.000,00 EUR. 
AZ: 3 K 512/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Dienstag, 28. September 2010, 13:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 1, das im Grundbuch von Klosterfelde Blatt 2267 ein­
getragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeich­
nis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Klosterfelde, Flur 9, Flurstück 351, 

Landwirtschaftsfläche, Ackerland, Nahe der Feld­
straße, Größe 432 m2 

das im Grundbuch von Klosterfelde Blatt 2268 eingetragene
 
Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis:
 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Klosterfelde, Flur 9, Flurstück 352,
 

Landwirtschaftsfläche, Ackerland, Nahe der Feld­
straße, Größe 432 m2 

und das im Grundbuch von Klosterfelde Blatt 2269 eingetrage­
ne Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 

lfd. Nr. 1,	 Gemarkung Klosterfelde, Flur 9, Flurstück 353, 
Landwirtschaftsfläche, Ackerland,  Nahe der Feld­
straße, Größe 423 m2 

laut Gutachten: unbebaute Grundstücke im westlichen Randbe­
reich der bebauten Klosterfelder Ortslage in der „Wohnanlage 
Triftstraße“; lt. FNP als Wohnbaufläche dargestellt 
Lage: 16348 Wandlitz OT Klosterfelde, An den Hufenenden 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Grundbücher 
jeweils am 16.12.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 
für das Flurstück 351 auf 10.800,00 EUR 
für das Flurstück 352 auf 10.800,00 EUR 
für das Flurstück 353 auf 6.300,00 EUR. 
AZ: 3 K 572/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Donnerstag, 30. September 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 2, das im Grundbuch von Klosterfelde Blatt 2273 einge­
tragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Klosterfelde, Flur 9, Flurstück 357, 

Landwirtschaftsfläche, Ackerland Nahe der Trift­
straße, Größe 462 m2 

das im Grundbuch von Klosterfelde Blatt 2275 eingetragene
 
Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis:
 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Klosterfelde, Flur 9, Flurstück 359,
 

Landwirtschaftsfläche, Ackerland Nahe der Trift­
straße, Größe 432 m2 

das im Grundbuch von Klosterfelde Blatt 2276 eingetragene
 
Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis:
 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Klosterfelde, Flur 9, Flurstück 360,
 

Landwirtschaftsfläche, Ackerland An der Triftstra­
ße, Größe 440 m2 

laut Gutachten: 
Flst. 357; unbebautes Eckgrundstück (in der „Wohnanlage an 

der Triftstraße“) 
Flst. 359; unbebautes Grundstück (Rohbauland) 
Flst. 360; unbebautes Wohngrundstück (in der „Wohnanlage 

an der Triftstraße“) 
Lage:	 Flst. 357; 16348 Wandlitz OT Klosterfelde, An den Hu­

fenenden 9 
Flst. 359; 16348 Wandlitz OT Klosterfelde, An den Hu­
fenenden 
Flst. 360; 16348 Wandlitz OT Klosterfelde, Triftstraße 61 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
16.12.2009 eingetragen worden.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt
 
festgesetzt:
 
Blatt 2273, Flurstück 357 auf 19.000,00 EUR
 
Blatt 2275, Flurstück 359 auf 10.800,00 EUR
 
Blatt 2276, Flurstück 360 auf 23.700,00 EUR.
 
AZ: 3 K 575/09
 



1090 Amtsblatt für Brandenburg – Nr. 27 vom 14. Juli 2010 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Donnerstag, 30. September 2010, 10:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 2, das im Grundbuch von Herzsprung Blatt 166 eingetra­
gene Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 3, Gemarkung Herzsprung, Flur 3, Flurstück 50/1, Ge­

bäude- und Freifläche, Zum Parsteinsee 23, Größe: 
461 m2 

laut Gutachten: Grundstück, bebaut mit einem Einfamilienhaus, 
Baujahr 1988/89 Typ EW 65, nicht vollständig fertig gestellt, 
ca.107 m2 Wohnfläche, seit ca. 18 Jahren Leerstand, es ist auf das 
Nachbargrundstück überbaut. 
Lage: Zum Parsteinsee 23, 16278 Angermünde OT Herzsprung 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
10.06.2008 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 13.600,00 EUR. 
AZ: 3 K 285/08 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Donnerstag, 30. September 2010, 12:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 2, das im Grundbuch von Herzsprung Blatt 166 eingetra­
gene Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 5, Gemarkung Herzsprung, Flur 3, Flurstück 176, Ge­

bäude- und Freifläche, Zum Parsteinsee, Größe: 
161 m2 

lfd. Nr. 5,	 Gemarkung Herzsprung, Flur 3, Flurstück 177, Ge­
bäude- und Freifläche, Zum Parsteinsee, Größe: 
509 m2 

laut Gutachten: Nebengebäudefläche/Garten; Überbau und Ab­
standsflächenbaulast durch Gebäude der Nachbargrundstücke 
Lage: 16278 Angermünde OT Herzsprung, Zum Parsteinsee 23 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
06.10.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 4.700,00 EUR. 
AZ: 3 K 505/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Montag, 4. Oktober 2010, 11:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 1, das im Grundbuch von Bernau Blatt 3056 eingetragene 
Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 6, Gemarkung Bernau, Flur 32, Flurstück 224, Gebäu­

de- und Freifläche, Gieses-Plan 7, Größe 1.027 m2 

laut Gutachten: 
bebaut mit Einfamilienhaus, 117,61 m2 Wohn-/Nutzfläche, Bau­
jahr 2002 
Lage: 16321 Bernau, Gieses Plan 7 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
21.10.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 133.000,00 EUR. 
AZ: 3 K 489/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Dienstag, 5. Oktober 2010, 10:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 1, das im Grundbuch von Angermünde Blatt 3284 einge­
tragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Angermünde, Flur 15, Flurstück 73 Ge­

bäude- und Freifläche, Lindenallee 18, 19, Größe 
1.478 m2 

laut Gutachten: bebaut mit Mehrfamilienwohnhaus mit 2 Auf­
gängen (mit insgesamt 12 WE), Massivbau, 3-geschossig, mit 
Satteldach, DG nicht aufgebaut, voll unterkellert, freistehend, 
keine Nebengebäude, überwiegend vermietet (3 WE bei Begut­
achtung Leerstand), ca. 58 m2 WF/NF je WE, je Geschoss und 
Aufgang 2 WE, Sanierung erfolgte, 
Lage: 16278 Angermünde OT Zuchenberg, Lindenallee 18 - 19 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
29.07.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 233.000,00 EUR. 
AZ: 3 K 402/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Mittwoch, 6. Oktober 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 1, die im Grundbuch von Angermünde Blatt 2411 einge­
tragenen Grundstücke, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeich­
nis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Angermünde, Flur 6, Flurstück 83/1, 

Gebäude- und Freifläche, Hoher Steinweg 18, Grö­
ße 96 m2 

lfd. Nr. 2,	 Gemarkung Angermünde, Flur 6, Flurstück 83/2, 
Gebäude- und Gebäudenebenflächen, Hoher Stein-
weg 18, Größe 334 m2 

lfd. Nr. 3,	 Gemarkung Angermünde, Flur 6, Flurstück 83/3, 
Hoher Steinweg 18, Gebäude- und Freifläche, Grö­
ße 882 m2 

lfd. Nr. 4,	 Gemarkung Angermünde, Flur 6, Flurstück 84, Ge­
bäude- und Gebäudenebenflächen, Hoher Stein-
weg 17, Größe 1.334 m2 

laut Gutachten: bebaut mit diversen unterschiedlichen Massiv­
bebauungen um 1890 bzw. früher, Teilunterkellerungen, umfas­
sender Reparatur- bzw. Instandsetzungsbedarf, Nebengebäude 
abbruchreif 
Lage: Hoher Steinweg 17 und 18, 16278 Angermünde 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
12.11.2008, 02.12.2008 und 17.12.2008 eingetragen worden. 

Die Verkehrswerte wurden gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festge­
setzt auf: 
lfd. Nr. 1 Flurstück 83/1 2.000,00 EUR 
lfd. Nr. 2 Flurstück 83/2 37.000,00 EUR 
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lfd. Nr. 3 Flurstück 83/3 5.700,00 EUR 
lfd. Nr. 4 Flurstück 84 76.000,00 EUR. 
AZ: 3 K 348/08 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Mittwoch, 6. Oktober 2010, 10:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 1, das im Grundbuch von Angermünde Blatt 1110 einge­
tragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 1, Gemarkung Angermünde, Flur 6, Flurstück 76, Ge­

bäude- und Gebäudenebenflächen, Hoher Stein-
weg 25, Größe 877 m2 

laut Gutachten: Eckgrundstück, bebaut mit leer stehendem 
Wohn- und Geschäftshaus, Baujahr 1876, in schlechtem Zu­
stand, es besteht Denkmalschutz 
Lage: Hoher Steinweg 25, 16278 Angermünde 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
04.07.2008 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 77.000,00 EUR. 
AZ: 3 K 311/08 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Mittwoch, 6. Oktober 2010, 11:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 1, das im Grundbuch von Bernau Blatt 10748 eingetrage­
ne Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 14, Gemarkung Bernau 

Flur 42, Flurstück 53, Verkehrsfläche, Straße Größe 
199 m2 

Flur 42, Flurstück 54, Gebäude- und Freifläche, Ge­
werbe und Industrie, An der Viehtrift, Größe 
2.823 m2 

Flur 42, Flurstück 94, Gebäude- und Freifläche, An 
der Viehtrift, Größe 187 m2 

Flur 42, Flurstück 98, Gebäude- und Freifläche, An 
der Viehtrift, Größe 88 m2 

Flur 42, Flurstück 99, Gebäude- und Freifläche, An 
der Viehtrift, Größe 1.193 m2 

Flur 42, Flurstück 101, Gebäude- und Freifläche, An 
der Viehtrift, Größe 1.415 m2 

Flur 42, Flurstück 105, Gebäude- und Freifläche, An 
der Viehtrift, Größe 4.095 m2 

Flur 42, Flurstück 108, Gebäude- und Freifläche, An 
der Viehtrift, Größe 1.039 m2 

Flur 42, Flurstück 110, Gebäude- und Freifläche, An 
der Viehtrift, Größe 1.040 m2 

Flur 42, Flurstück 114, Gebäude- und Freifläche, An 
der Viehtrift, Größe 3.030 m2 

Flur 42, Flurstück 118, Gebäude- und Freifläche, An 
der Viehtrift, Größe 30 m2 

Flur 42, Flurstück 373, Verkehrsfläche, Viehtrift, 
Größe 208 m2 

Flur 42, Flurstück 375, Verkehrsfläche, Viehtrift, 
Größe 2.789 m2 

laut Gutachten: 4-geschossiges Büro- und Verwaltungsgebäude, 
Bj. ca. 2002, Nutzfläche ca. 2.275 m2 vermietet, zwischenzeitli­
che Bildung von Teileigentum, dieses wird jedoch als ein Grund­
stück im Rechtssinne versteigert 
Lage: Heinersdorfer Str. 45, 16321 Bernau 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
05.05.2010 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 1.400.000,00 EUR 
AZ: 3 K 68/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Mittwoch, 6. Oktober 2010, 12:30 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 1, das im Teileigentumsgrundbuch von Finowfurt Blatt 2221 
eingetragene Teileigentum, Bezeichnung gemäß Bestands­
verzeichnis: 
lfd. Nr. 1, 260/10000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück 

Gemarkung Finowfurt, Flur 8, Flurstück 331/86, 
Gebäude- und Gebäudenebenflächen, Finowfurter 
Ring (Gewerbepark), Größe 5.980 m2 

verbunden mit dem Sondereigentum an dem Teileigentum 
Haus 10 a im Erdgeschoss Nr. 31 des Aufteilungsplanes; ver­
bunden mit dem Sondernutzungsrecht an den zwei Kfz-Stell­
plätzen Nr. 31 
laut Gutachten: Gewerbeeinheit (Laden) im Mehrfamilienhaus, 
Bauj. ca. 1994/1995, Größe 109,15 m2, vermietet 
Lage: Finowfurter Ring 10a, 16244 Schorfheide/OT Finowfurt 
versteigert werden. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
29.07.2009 eingetragen worden. 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 57.000,00 EUR. 
AZ: 3 K 278/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Donnerstag, 7. Oktober 2010, 9:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude Strausberg, Kloster. 13, Saal 2, das im Erb­
baugrundbuch von Wandlitz Blatt 3771 und Blatt 3785 einge­
tragene Erbbaurecht bzw. Anteil am Erbbaurecht, Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis: 

Blatt 3771: 
lfd. Nr. 1,	 Erbbaurecht, eingetragen auf dem im Grundbuch 

von Wandlitz Blatt 134 Bestandsverzeichnis Nr. 18 
eingetragenen Grundstück 
Gem. Wandlitz, Flur 2, Flstk. 865, Größe: 351 m2 

in Abt. II Nr. 2 für die Dauer von 99 Jahren seit dem Tage der 
Eintragung bis zum 31.12. 2094 

Blatt 3785 (2/48 Anteil am Erbbaurecht): 
lfd. Nr. 1,	 Erbbaurecht, eingetragen auf dem im Grundbuch 

von Wandlitz Blatt 134 Bestandsverzeichnis Nr. 35 
eingetragenen Grundstück 
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Gem. Wandlitz, Flur 2, Flstk. 879, Berliner Weg, 
Verkehrsfläche, Weg, Größe: 272 m2 

Gem. Wandlitz, Flur 2, Flstk. 880, Berliner Weg, Er­
holungsfläche, Grünanlage, Größe: 216 m2 

Gem. Wandlitz, Flur 2, Flstk. 881, Berliner Weg, 
Verkehrsfläche, Straße, Größe: 460 m2 

in Abt. II Nr. 2 für die Dauer von 99 Jahren seit dem Tage der
 
Eintragung bis zum 31.12. 2094
 
laut Gutachten:
 
Blatt 3771: Doppelhaushälfte, Bj. ca. 1995, ohne Keller, EG: 


1 Zi., Küche, WC, Abstellraum, Diele, Terrasse; 
OG: 3 Zi., Bad, Abstellraum, Flur; DG: 2 Zi., ins­
ges. ca. 100 m2 Wfl., im Wesentlichen instand ge­
halten, bzgl. Mängel wird auf das Gutachten ver­
wiesen 

Blatt 3785:	 Anteile am Fußweg (Flurstück 879), Erholungs-/ 
Grünfläche-Spielplatz (Flurstück 880), Anlieger-/ 
Wohnstraße (Flurstück 881) 

Lage: Berliner Weg 22, 16348 Wandlitz bzw. Berliner Weg
 
versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
27.06.2007 bzgl. Blatt 3771 und am 16.04.2007 bzgl. Blatt 3785
 
eingetragen worden.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
 
auf:
 
Blatt 3771: 130.000,00 EUR
 
Blatt 3785: 56,00 EUR.
 

Betreffend das im Erbaubaugrundbuch von Wandlitz Blatt 

Nr. 3771 ist im Termin am 21.10.2008 der Zuschlag versagt wor­
den, weil das abgegebene Meistgebot einschließlich des Kapi­
talwertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen
 
bleibenden Rechte die Hälfte des Grundstückswertes nicht er­
reicht hat.
 
AZ: 3 K 36/07
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Donnerstag, 7. Oktober 2010, 11:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 2, das im Grundbuch von Hohenwutzen Blatt 582 einge­
tragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
Neu: 
lfd. Nr. 3, Gemarkung Hohenwutzen, Flur 5, Flurstück 342/1 

Ackerland, Größe:  701 m2 

laut Gutachten: unbebautes Hinterliegergrundstück, Erschlie­
ßung nicht gesichert 
Lage: 16259 Bad Freienwalde OT Hohenwutzen, Dorfstraße 
(o. Nr.) 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
23.11.2009 eingetragen worden.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt 
auf: 7.000,00 EUR. 
AZ: 3 K 585/09 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Donnerstag, 7. Oktober 2010, 13:00 Uhr 
im Gerichtsgebäude, Klosterstraße 13, in 15344 Strausberg, im 
Saal 2, die im Grundbuch von Rehfelde Blatt 2890 eingetrage­
nen Grundstücke, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis: 
lfd. Nr. 7, ehem. lfd. Nr. 5, Gemarkung Rehfelde, Flur 3, Flur­

stück 1184, Verkehrsfläche, Bahnstraße, Größe: 
391 m2 

lfd. Nr. 8,	 ehem. lfd. Nr. 5, Gemarkung Rehfelde, Flur 3, Flur­
stück 1185, Gebäude- und Freifläche, Ernst-Thäl­
mann-Straße, Größe: 4.051 m2 

laut Gutachten: 

Flst. 1184; Verkehrsfläche,
 
Flst. 1185; unbebaut, Rohbauland, 

Lage: 15345 Rehfelde, Ernst-Thälmann-Straße, ohne Nr. 

versteigert werden.
 
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
 
29.04.2010 eingetragen worden.
 

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
 
auf: 
lfd. Nr. 7, Flurstück 1184  auf 400,00 EUR 
lfd. Nr. 8, Flurstück 1185  auf 61.000,00 EUR. 
AZ: 3 K 216/09 

Registersachen 

Güterrechtsregistersachen 

Amtsgericht Bernau 

GR 166 
Dipl.-Finanzwirtin Sylvia Wolf geb. Wenzel, geb. am 
23.08.1962 in Lutherstadt Wittenberg 
Dr. rer. nat. Wilfried Wolf, geb. am 28.03.1943 in Reichenberg 
beide wohnhaft: Kastanienallee 8 b, 16341 Panketal 
Durch notariellen Ehevertrag vom 21.01.2010 Urk.-Nr. 62/2010 
ist der gesetzliche Güterstand und der Güterstand der Güter­
gemeinschaft vereinbart worden. 
Eingetragen am 20.05.2010. 

Amtsgericht Strausberg 

Lagerist Frank Gerd Fischer, geb. am 3. September 1962, 

Erzieherin Cornelia Fischer, geb. Bodnar, geb. am 12. Juni 1963,
 
Ostring 57 a, 15366 Neuenhagen.
 
Durch Vertrag vom 06.05.2010 ist Gütertrennung vereinbart.
 
Eingetragen am 17.06.2010 unter GR 157.
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SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN
 

Bekanntmachung über die 

Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises
 

Landesumweltamt Brandenburg 

Der durch Verlust abhanden gekommene Dienstausweis von 
Frau Hein, Rosemarie, Dienstausweis-Nr.  120380, ausgestellt 
am 02.04.1993, Gültigkeitsvermerk bis zum  01.04.1996, wird 
hiermit für ungültig erklärt. 

NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
 

Gläubigeraufrufe 

Der Verein „Hanns-von-Polenz-Institut für regionalgeschichtli­
che Studien Senftenberg e. V.“ ist am 14.06.2010 aufgelöst wor­
den. Die Gäubiger werden aufgefordert, ihre Ansprüche gegen­
über dem Verein bis zu einem Jahr bei nachfolgend genannten 
Liquidatoren anzumelden: 

Herrn Erik v. Grawert-May Herrn Stefan Zundel 
Geßlerstraße 2 Goethestraße 73 
10829 Berlin 14482 Potsdam 

Der Verein Victoria Beeskow e. V. ist zum 01.08.2010 aufgelöst 
worden. Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Ansprüche ge­
gen den Verein bis 01.08.2011 bei nachstehend genannnten Li­
quidatoren anzumelden: 

Torsten Duggert Matthias Klawunn 
Am Reitplatz 6 Am Feldrain 3 
15848 Beeskow 15848 Tauche 
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